
HPS-42HM84AERI/I1s      
HPS-84HM155AERI/I1s    
HPS-120HM155AERI/I1s

HPS-22CH65AERI/O1s  R32       
HPS-28CH84AERI/O1s  R32      
HPS-34CH100AERI/O1s  R32     
HPS-41CH120AERI/O3s  R32     
HPS-48CH140AERI/O3s  R32    
HPS-53CH155AERI/O3s  R32     
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WICHTIGE HINWEISE 

Vielen dank, dass Sie sich für den Einkauf unseres 

Produktes entschieden haben. 

Vor dem Betrieb aufmerksam und sorgfältig die 

Bedienungsanleitung lesen und bewahren Sie diese 

Anleitung für zukünftigen Gebrauch. 
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Elektrisches Steuersystem 
 

Kühlsystem 

4/6 kW 8/10/12/14/16 kW 

Deckel vor dem Einbau entfernen. 
 

Entfernen Sie die 
Transportstütze 

12/14/16 kW 
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VORSICHTSMAßNAHMEN 
 

Hier angeführte Vorsichtsmaßnahmen sind wie folgt unterteilt:  Sie sind sehr 
wichtig und müssen unbedingt beachtet werden. 
Die Bedeutung von Symbolen GEFAHR, WARNUNG, VORSICHT und HINWEIS.  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  

INFORMATIONEN 

 Lesen Sie vor der Installation aufmerksam diese Anleitung. Halten Sie diese 
Anleitung immer griffbereit.  

 Falsche Installation der Anlagen oder des Zubehörs kann zum Stromschlag, zum 
Kurzschluss, zur Leckage, zum Brand oder zum Schaden auf der Ausrüstung 
führen. Nur originelles Zubehör verwenden, das speziell für die Anlage konzipiert 
wurde. Installation darf ausschließlich von einer dafür befähigten Person 
ausgeführt werden. 

 Alle in dieser Anleitung angeführte Arbeiten müssen von einem zugelassenen 
Techniker ausgeführt werden. Bei der Installation der Einheit oder bei 
Instandhaltungsarbeiten unbedingt entsprechend Schutzausrüstung tragen, wie 
z.B. Handschuhe und Schutzbrille. 

Hinweis: Brandgefahr / 
entzündliche Materialien 

WARNUNG 

Servicearbeiten dürfen nur nach Empfehlung des Herstellers ausgeführt werden. 
Instandhaltung und Reparaturen, die von anderen qualifizierten Personen ausgeführt 
werden sollen, werden unter Aufsicht der Person ausgeführt, die für den Gebrauch 
von entzündlichen Kältemitteln zuständig ist. 

weist auf unmittelbar gefährliche Situation hin, falls nicht vermieden wird, führt zum 
Tod oder zu schweren Verletzungen. 

WARNUNG 

weist auf potenzielle gefährliche Situation hin, falls nicht vermieden wird, kann zum 
Tod oder zu schweren Verletzungen führen. 

VORSICHT 

weist auf potenzielle gefährliche Situation hin, falls nicht vermieden wird, kann zu 
leichten oder mittelschweren Verletzungen führen. 

BEMERKUNG 

weist auf Situation hin, die zufällig Schaden auf der Ausrüstung und auf dem 
Vermögen verursachen könnte. 
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 WARNUNG 

Dieses Symbol zeigt an, dass in diesem Gerät ein 

brennbares Kältemittel verwendet wurde. Wenn das 

Kältemittel austritt und einer externen Zündquelle 

ausgesetzt wird, besteht Brandgefahr. 

 
VORSICHT 

Dieses Symbol zeigt an, dass die Betriebsanleitung 
sorgfältig gelesen werden sollte. 

 
VORSICHT 

Dieses Symbol zeigt an, dass das Gerät unter Bezugnahme 

auf das Installationshandbuch von einem Servicepersonal 

bedient werden sollte. 

 VORSICHT 
Dieses Symbol zeigt an, dass das Gerät unter Bezugnahme 

auf das Installationshandbuch von einem Servicepersonal 

bedient werden sollte. 

 
VORSICHT 

Dieses Symbol zeigt an, dass Informationen verfügbar 

sind, wie z. B. die Betriebsanleitung oder das 

Installationshandbuch. 

 

  

GEFAHR 

 Bevor die Teile von elektrischen Anschlüssen berührt werden, die Anlage stromlos 
schalten. 

 Bei der Demontage von Serviceplatten können zufällig die unter Spannung 
stehenden Teile berührt werden. 

 Lassen Sie die Anlage während der Instandhaltung oder während Service nicht 
außer Kontrolle, wenn die Serviceplatte demontiert ist.  

 Wasserrohre während des Betriebs und direkt nach der Arbeit nicht berühren, 
diese können heiß sein und Verbrennungen verursachen. Um Verletzung 
auszuweichen, warten bis die Röhre eine normale Temperatur erreichen oder 
unbedingt Handschuhe tragen. 

 Schalter nicht mit nassen Fingern drücken. Drücken des Schalters mit nassen 
Händen kann zum Stromschlag führen. 

 Schalten Sie vor der Berührung von elektrischen Komponenten die Anlage 
komplett stromlos. 
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WARNUNG 

 Kunststoffbeutel entfernen und beseitigen, damit die Kinder nicht in Kontakt mit 
ihnen kommen. Kinder, die mit Kunststoffbeutel spielen, können in Todesgefahr 
geraten. 

 Entsorgen Sie die Verpackung sicher neben Nägel und andere Metallteile oder Holz, 
die Verletzungsgefahr darstellen. 

 Verlangen Sie von Ihrem Händler oder von einer qualifizierten Person die 
Installationsarbeiten gemäß diesem Handbuch auszuführen. Installieren Sie die 
Einheit auf keinen Fall selbst. Eine unsachgemäße Installation kann zur 
Wasserleckage, zum Stromanschlag oder zum Brand führen. 

 Für die Installation nur vom Hersteller spezifiziertes Zubehör und spezifizierte Teile 
verwenden. Bei Verwendung von nicht originalen Teilen kann es zu Wasserleckage, 
zum Stromschlag, zum Brand oder zum Abstürzen der Einheit aus dem Halter 
kommen. 

 Stellen Sie die Einheit auf einen Unterbau mit entsprechender Tragfähigkeit. Wenn 
der Unterbau nicht genug stark ist, kann das zum Abstürzen der Anlage führen und 
Schaden verursachen. 

 Die Installation soll unter Berücksichtigung von starkem Wind, Stürmen oder 
Erdbeben erfolgen. Falsche Installation kann zu Unfällen durch Abstürzen der 
Anlage führen. 

 Elektrische Arbeiten dürfen nur von qualifiziertem Personal gemäß örtlichen 
Gesetzen und Vorschriften sowie diesem Handbuch ausgeführt werden, und zwar 
über einen separaten Stromkreis. Zu niedrige Kapazität des Stromkreises oder 
falsche elektrische Konstruktion können zum Stromschlag oder Brand führen. 

 Unbedingt einen automatischen Erdungsschalter gemäß örtlichen Gesetzen und 
Vorschriften einbauen. Wenn kein Erdungsschalter installiert wird, kann das zum 
Stromschlag oder Brand führen. 

 Prüfen Sie, ob die Verkabelung komplett sicher ist. Nur angegebene Drähte 
verwenden und sich darum kümmern, dass die Endanschlüsse oder Kabel vor 
Wasser und anderen ungünstigen Umwelteinflüssen geschützt werden. 
Unsachgemäßer Anschluss oder Befestigung kann zum Brand führen. 

 Verlegen Sie die Kabel beim Anschluss an das Stromnetz so, dass die Frontplatte 
fest angebracht werden kann. Wenn die Frontplatte nicht richtig angebracht ist, 
kann das zur Überhitzung des Terminals, Stromschlag oder Brand führen. 

 Nach dem Abschluss von Installationsarbeiten das Gerät auf eventuelle 
Kühlmittellecks kontrollieren. 

 Kühlmittellecks nicht berühren, diese können zur Erfrierung führen. Berühren Sie 
Kältemittelrohre während und sofort nach dem Betrieb nicht, diese können heiß 
oder kalt sein, je nach Zustand des Kältemittels, das durch die Kältemittelleitung, 
Kompressor oder andere Teile des Kältemittelsystems fließt. Berührung von 
Kältemittelrohren könnte zu Verbrennungen oder Erfrierungen führen. Um 
Verletzungen zu vermeiden, warten Sie bis die Rohre eine normale Temperatur 
erreichen, oder, wenn Sie die Rohre unbedingt berühren müssen, unbedingt 
Handschuhe verwenden. 

 Berühren Sie die inneren Teile (Pumpe, Ersatzheizungsgerät usw.) während und 
sofort nach dem Betrieb nicht. Berührung von inneren Teilen kann zur Verbrennung 
führen. Um Verletzungen zu vermeiden, warten Sie bis die inneren Teile eine 
normale Temperatur erreichen, oder, wenn Sie die Teile unbedingt berühren 
müssen, unbedingt Handschuhe verwenden. 
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VORSICHT 

 Um Verletzungen zu vermeiden, warten Sie bis die inneren Teile eine normale 
Temperatur erreichen, oder, wenn Sie die Teile unbedingt berühren müssen, unbedingt 
Handschuhe verwenden. 

 Die Anlage muss geerdet sein. 
 Der Erdwiderstand muss örtlichen Gesetzen und Vorschriften entsprechen. 
 Schließen Sie den Erdleiter nicht an Gasrohre, Wasserrohre, Blitzableiter oder Telefon-

Erdleiter an 
 Unvollständige Erdung kann zu Stromschlägen führen. 

-Gasrohre: Bei Gasleck besteht Brand- oder Explosionsgefahr. 
-Wasserrohre: kein Erdungseffekt, wenn Hartvinylrohre verwendet werden. 
-Telefon-Erdleiter oder Blitzableiter: beim Blitzanschlag kann ein ungewöhnlich hohes 
elektrisches Potential in der Erde entstehen. 

 Verlegen Sie Stromkabel mindestens 3 m vom Fernseher oder Radio entfernt, um 
Störungen oder Geräusche zu vermeiden (abhängig von Radiofrequenz, eine Entfernung 
von 1 m kann Geräusche nicht vermeiden). 

 Waschen Sie das Gerät nicht mit Wasser ab. Das könnte zum Stromschlag oder Brand 
führen. Das Gerät muss gemäß nationalen Vorschriften angeschlossen werden. Wenn 
der Anschlusskabel beschädigt ist, muss er um Gefahr auszuweichen von dem Hersteller 
oder seinem zugelassenen Servicetechniker oder einer anderen dafür qualifizierten 
Person ausgetauscht werden. 

 Installieren Sie die Anlage nicht an folgenden Orten:  
- an Orten mit hoher Konzentration von Mineralölnebel oder Dampf. Kunststoffteile 

könnten beschädigt werden, was zum Herabfallen von Bauteilen oder zu Leckagen 
im Wasserkreislauf führen kann. 

- an Orten, an denen korrosive Gase, wie z. B. Schwefelsäuregas, erzeugt werden. Es 
kann zur Korrosion von Kupferleitungen und Lötstellen sowie zu Leckagen im 
Kältemittelkreislauf kommen. 

- an Orten, an denen Maschinen elektromagnetische Wellen erzeugen. 
Elektromagnetische Wellenkönnen zu einer Störung des Steuersystems führen, was 
eine Funktionsstörung des Gerätes zur Folge haben kann. 

- an Orten, an denen brennbare Gase ausströmen können, an denen 
Kohlenstofffasern oder entzündliche Staubpartikel in der Luft vorhanden sind, oder 
an denen leicht flüchtige Zündstoffe, wie Lackverdünner oder Benzin, gehandhabt 
werden. Diese Gase können zum Brand führen. 

- Wo die Luft einen hohen Salzgehalt aufweist, wie etwa am Meer. 
- Wo starke Netzspannungsschwankungen auftreten, wie in Fabriken. 
- In Fahrzeugen oder auf Schiffen. 
- Wo sich saure und alkalische Dämpfe in der Luft befinden.  
Dieses Gerät darf von Kindern über 8 Jahre und von Personen mit eingeschränkten 
körperlichen, sensorischen oder geistigen Fähigkeiten oder Personen mit mangelhafter 
Erfahrung oder Wissen nur dann betrieben zu werden, wenn sie von einer Person, die 
für ihre Sicherheit verantwortlich ist, kontrolliert oder darin unterwiesen worden sind, 
wie das Gerät ordnungsgemäß zu verwenden und sicher zu bedienen ist und wenn sie 
die damit verbundene Gefahren verstehen. Das Gerät ist kein Kinderspielzeug. Kinder 
ohne Aufsicht dürfen keine Reinigungs- und Instandhaltungsarbeiten ausführen. 

 Halten Sie die Kinder unter Kontrolle. das Gerät ist kein Spielzeug. 
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Über die fluorierten Gase: 
-  diese Klimaanlage enthält fluorierte Gase. Genauere Informationen über die Art und 

die Menge finden Sie auf dem entsprechenden Etikett auf der Anlage. Beachten Sie die 
nationalen Gasverordnung. 

-  Montage, Service, Wartung und Reparaturen dürfen nur von einem entsprechend 
qualifizierten Techniker ausgeführt werden. 

-  Demontage und Wiederverwertung des Produktes dürfen nur von einem zertifizierten 
Techniker ausgeführt werden. 

-  Wenn in dem System ein Leckdetektor installiert ist, dass muss die Dichtigkeit 
mindestens jede 12 Monate kontrolliert werden. Bei der Prüfung der Dichtigkeit auf 
dem Gerät ist es empfehlenswert die Kontrolle ordnungsgemäß auszuführen. 

BEMERKUNG 

 Wenn der Anschlusskabel beschädigt ist, muss er von dem Hersteller oder seinem 
zugelassenen Servicetechniker oder einer anderen dafür qualifizierten Person 
ausgetauscht werden. 

 ENTSORGUNG: Entsorgen Sie dieses Produkt in den normalen Haushaltsmüll. 
Entsorgen Sie bitte dieses Produkt getrennt von anderen Abfällen. entsorgen Sie 
elektrische Anlagen nicht in den normalen Haushaltsmüll, sondern getrennt auf einer 
dafür vorgesehenen Deponie. Kontaktieren Sie bezüglich der Möglichkeit für die 
Entsorgung von Altgeräten die zuständigen örtlichen Behörden. Wenn elektrische 
Anlagen auf einer Deponie entsorgt werden, können gefährliche Stoffe ins Wasser und 
in die Nahrungskette gelangen und die Gesundheit und dem Wohlbefinden schaden. 

 Die Verdrahtung darf von qualifizierten Technikern gemäß nationalen Vorschriften für 
die Verdrahtung sowie gemäß Verdrahtungsplänen ausgeführt werden. Der allpolige 
Trennschalter des Klimageräts muss einen Abstand von 3 mm ausweisen, die restlichen 
Stromkreise (RCD), die 30mA nicht übersteigen, müssen gemäß örtlichen Bedingungen 
fix installiert werden. 

 Prüfen Sie die Sicherheit auf dem Installationsort (die Wände, der Boden usw.) vor der 
Verdrahtung/Verlegung von Rohren, um die versteckt Gefahr die durch Wasserleitung, 
Stromleitung und Gasleitung entstehen könnte, zu vermeiden. 

 Vor der Installation die Übereinstimmung der Spannung auf dem Installationsort mit 
der Spannung auf der elektrischen Einheit prüfen (inklusive einer zuverlässigen Erdung, 
Durchlässigkeit und elektrischen Belastung des Drahtes, usw.) Wenn die Bedingungen 
für elektrische Installation des Produktes nicht erfüllt sind, dann dürfen die Produkte 
nicht montiert werden, solange sich die Bedingungen nicht ändern. 

 Wenn zentral mehr Klimaanlagen installiert werden, dann soll 
Dreiphasenstromversorgung gleichmäßig belastet werden, denn mehrere Geräte 
können nicht an die gleiche Phase der Dreiphasenstromversorgung angeschlossen 
werden. 

 Die Installation des Gerätes muss verfestigt werden. Nach Bedarf 
Verstärkungsmaßnahmen ausführen. 

VORSICHT 
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ZUBEHÖR 

Mitgeliefertes Zubehör 

 

Installation Armaturen 

Name Name Name 

Installations- und 
Benutzerhandbuch für das 
Außengerät (dieses Buch) 

Installations- und 
Benutzerhandbuch für das 
Außengerät (dieses Buch) 

Installations- und 
Benutzerhandbuch 
für das Außengerät 

(dieses Buch) 

Technische Daten 
Handbuch 

Technische Daten Handbuch 
Technische Daten 

Handbuch 

Wasserauslass-
Anschlussrohrbaugruppe 

Wasserauslass-
Anschlussrohrbaugruppe 

Wasserauslass-
Anschlussrohrbaugru

ppe 

Energie-Label Energie-Label Energie-Label 

 
 
 

VOR DER INSTALLATION 
 

Vor der Installation 

 
Prüfen Sie unbedingt die Bezeichnung des Modells und Seriennummer des Gerätes. 
 

Manipulation 
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Manipulieren Sie mit dem Gerät mittels des Gurtes links und des Griffes rechts. Ziehen 
Sie die beiden Seiten des Gurtes gleichzeitig, um das Abrutschen des Gurtes aus dem 
Rahmen des Gerätes zu verhindern. 
 

 
 

Halten Sie während der Manipulation das Gerät auf den beiden Seiten in der Höhe des 
Gurtes. 
Dabei sollten Sie den Rücken aufrecht halten. 

 
 

Nach dem das Gerät aufgestellt wird, entfernen Sie den Gurt durch Ziehen an einer Seite. 
 

 

 

 

 

 

 

WICHTIGE INFORMATIONEN ZU KÄLTEMITTEL 
 

Vor der Installation 
 

Das Produkt enthält fluoriertes Gas, Freisetzung in die Luft ist verboten. 
Art des Kältemittels: R32; GWP-Volumen: 675. 
GWP = Treibhauspotential 
 

Modell 
Werkseitig eingefüllte Kältemittelmenge im Gerät 

Kühlmittel/kg Tonnes CO2 equivalent 
4kW 1.50 4kW 
6kW 1.50 6kW 

VORSICHT 

 Um Verletzung zu vermeiden, die Luftzufuhr oder die Aluminiumteile nicht 
berühren. 

 Um Verletzung zu vermeiden, berühren Sie die Ausschnitte auf dem Lüftergitter 
nicht. 

 Das Gerät ist schwer! Verhindern Sie während der Manipulation den Absturz des 
Geräts wegen einer zu großen Neigung. 
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INSTALLATIONSSTANDORT 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

-  
 

 Wählen Sie den Aufstellungsort so aus, dass nachfolgend angeführte Bedingungen 
erfüllt werden und so dass die Wünsche des Kunden erfüllt werden. 
- Gut durchlüftete Orte. 
- Orte, an denen das Gerät die Nachbarn in der Nachbarschaft nicht stört. 
- Sichere Orte, die stabil genug sind, das Gewicht und die Schwingung des Geräts 

auszuhalten und an denen das Gerät waagerecht installiert werden kann. 

8kW 1.65 8kW 
10kW 1.65 10kW 

Modell 
Werkseitig eingefüllte Kältemittelmenge im Gerät 

Kühlmittel/kg Tonnes CO2 equivalent 

1-phasig 12kW 1.84 1-phasig 12kW 
1-phasig 14kW 1.84 1-phasig 14kW 
1-phasig 16kW 1.84 1-phasig 16kW 
1-phasig 12kW 1.84 1-phasig 12kW 
1-phasig 14kW 1.84 1-phasig 14kW 
1-phasig 16kW 1.84 1-phasig 16kW 

VORSICHT 

 Intervall der Kontrollen der Kältemittellecks 
- Geräte mit weniger als 3 kg fluorierter Treibhausgase oder hermetisch 

geschlossene Geräte, die entsprechend gekennzeichnet sind und weniger als 
6 kg fluorierter Treibhausgase enthalten, unterliegen keiner Leckkontroller. 

- für Geräte, die fluorierte Treibhausgase in einer Menge von fünf Tonnen CO2-
Äquivalent oder mehr, aber weniger als 50 Tonnen CO2-Äquivalent enthalten, 
muss die Kontrolle der Dichtheit mindestens alle 12 Monate erfolgen, oder 
mindestens alle 24 Monate, wenn ein Leckage-Erkennungssystem installiert 
ist. 

- diese Klimaanlage ist hermetisch geschlossen und enthält fluorierter 
Treibhausgase. 

- Installation, Inbetriebnahme und Wartung dürfen nur von einem autorisierten 
Kundendienst ausgeführt werden. 

WARNUNG 

 Entsprechenden Maßnahmen dafür treffen, dass das Gerät von kleinen Tieren 
nicht als Unterkunft benutzt wird. Kleine Tiere können im Kontakt mit elektrischen 
Komponenten Störungen, Rauch oder Brand verursachen. Weisen Sie den 
Benutzer darauf hin, die Umgebung des Geräts sauber zu halten. 
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- Orte, an denen keine Gefahr für die Leckage von brennbaren Gasen oder 
anderen Produkten besteht. 

- das Gerät ist nicht für den Betrieb in potenziell explosiven Atmosphären 
bestimmt. 

- Orte, an denen die Servicearbeiten ordnungsgemäß durchgeführt werden 
können. 

- Orte, an denen die Längen der Rohrleitung und der Verkabelung des Gerätes 
innerhalb der zulässigen Längen liegen. 

- Orte, an den das Wasser, das aus dem Gerät fließt, die Umgebung nicht 
beeinträchtigt (z.B. bei einem verstopften Ablaufrohr). 

- An Orten, an denen Regen bestmöglich vermieden werden kann. 
- Installieren Sie das Gerät nicht an den Orten, die oft als Arbeitsplatz verwendet 

werden. Bei eventuellen Bauarbeiten (z.B. beim Schleifen usw.) entsteht viel 
Staub, und das Gerät muss bedeckt werden. 

- Legen Sie keine Gegenstände oder kein Zubehör auf die obere Platte. 
- Steigen, setzen Sie sich und stehen Sie nicht auf dem Gerät. 
- Vergewissern Sie sich darüber, dass bei Kühlmittelleck die entsprechenden 

Sicherheitsmaßnahmen gemäß relevanten örtlichen Gesetzen und Vorschriften 
getroffen wurden 

- Installieren Sie das Gerät nicht in die Nähe des Meeres oder an den Orten mit 
korrosiver Luft. 

 Bei der Installation an einem starken Wind ausgesetzten Ort, legen Sie besondere 
Aufmerksamkeit darauf: 
- dass ein starker Wind von 5 m/Sek. oder mehr, der gegen die Luftauslassseite 

weht, zum Kurzschluss führen kann (Einsaugen der Auslassluft) und folgende 
Auswirkungen haben kann: 

- Verschlechterung der Betriebsleistung. 
- Häufig schnelles Kühlen beim Heizbetrieb.  
- Betriebsunterbrechung durch einen starken Druckanstieg. 
- Überhitzung des Motors. 
- Bei ständig starkem Wind an der vorderen Seite des Geräts, kann sich der 

Lüfter sehr schnell drehen und kaputt gehen. 
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Beachten Sie unter normalen Bedingungen 
bei der Installation des Geräts die Bilder 
unten. 

Wand oder eine andere feste 
Oberfläche 

Abstand 

Luftablass 

Lufteingang 

4/6/8/10 kW  (die Einheit: mm) 

BEMERKUNG 

 Prüfen Sie, ob es genug Platz für die 
Installation zur Verfügung steht. 
Stellen Sie die Ablaufseite 
rechtwinklig auf die Windrichtung. 

 Machen Sie eine Rinne um den Sockel 
herum, um das Abwasser aus dem 
Gerät auszulassen. 

 Wenn das Wasser nicht aus dem 
Gerät herausfließt, montieren Sie das 
Gerät auf einen Sockel aus 
Betonblöcken usw. (Sockel muss ca. 
100 mm hoch sein). (auf dem Bild: 6-
3) 

 Bei der Installation des Geräts auf 
einem Ort, der häufig verschneit ist, 
legen Sie einen besonderen Wert 
darauf, den Sockel so hoch wie 
möglich zu bauen. 

Die Auswahl des Installationsortes 
in einem kalten Klima 
 

Lesen Sie den Abschnitt "Manipulation" 
in dem Kapitel "Vor der Installation" 

BEMERKUNG 
Wenn das Gerät in einem kalten Klima 
betrieben wird, müssen unbedingt 
nachfolgend angeführte Anleitungen 
verfolgt werden. 

 Um die Exposition des Geräts gegenüber 
dem Wind zu vermeiden, installieren Sie das 
Gerät so, dass die Lufteinlassseite 
gegenüber der Wand ausgerichtet ist. 

 Installieren Sie das Gerät nie so, dass die 
Lufteinlassseite gegenüber dem Wind 
ausgerichtet ist. 

 Um die Aussetzung dem Wind zu 
vermeiden, montieren Sie an der 
Luftauslassseite eine Abschirmung. 

 In den Gebieten mit viel Schnee ist es sehr 
wichtig, dass der Ort für die Montage des 
Geräts so ausgewählt wird, dass der Schnee 
den Betrieb des Geräts nicht 
beeinträchtigen wird. Wenn Schnee von der 
Seite das Gerät beeinflussen kann, dann 
vergewissern Sie sich, dass er die 
Wärmeaustauscher nicht beeinträchtigt (bei 
Bedarf seitlich ein Schutzdach anbringen). 

BEMERKUNG 
 Wenn das Gerät auf eine 

Baukonstruktion aufgestellt wird, 
dann muss eine wasserdichte 
Platte montiert werden 
(Versorgung) (ca. 100 mm, auf der 
unteren Seite des Geräts), um 
Wasserleck zu vermeiden. (Siehe 
das Bild rechts). 
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VORSICHTSMAßNAHMEN FÜR DIE INSTALLATION 

Die Maßen 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

  

① Bauen Sie ein großes Schutzdach. 

② Bauen Sie einen Sockel. 
 

Montieren Sie das Gerät hoch von d 
Boden genug um zu vermeiden, dass das 
Gerät mit dem Schnee bedeckt wird. 

WARNUNG 

Schneeschutz muss installiert werden: 
(1)  um die Auswirkung des Regens und 

des Schnees auf den 
Wärmeaustauscher zu vermeiden, 
was sich nach einer längeren 
Beeinträchtigung als schlechtere 
Heizleistung zeigt, denn der 
Wärmeaustauscher friert; 

(2)  um die Aussetzung des Luft-
Thermistors der 
Sonnenbestrahlung zu verhindern, 
was zu einem erfolglosen 
Einschalten führt; 

(3)  um das Gerät vor regen und 
Feuchtigkeit zu schützen 

Schutz vor Sonne 
 

Wenn die Außentemperatur mittels 
eines Luft-Thermistors auf dem 
Außengerät gemessen wird, dann 
montieren Sie das Außengerät im 
Schatten oder bauen Sie einen 
Schutzdach, um die Aussetzung der 
direkten Sonnenbestrahlung 
auszuweichen, denn nur dadurch 
können die Einwirkungen der Sonne auf 
das Gerät verhindert werden. Im 
Gegenfall  kann die Sicherheit des 
Geräts beeinträchtigt werden. 

4/6 kW (die Einheit: mm) 
8/10/12/14/16 (die Einheit: mm) 

Bild 6-1 Bild 6-2 
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Installationsbedingungen 

 
Prüfen Sie die Festigkeit und das Niveau des Sockels, auf dem das Gerät installiert wird, um 
Schwingungen und Lärm während des Betriebs zu verhindern. 
Befestigen Sie das Gerät mit schrauben gemäß der Skizze des Sockels auf dem Bild. (Bereiten 
Sie vier Sätze von Φ10 Expansionsschrauben, Muttern und Unterlegescheiben, die auf dem 
Markt leicht zugänglich sind) 
Schrauben Sie die Schrauben für den Sockel ein bis Sie einen Abstand von 20 mm von der 
Oberfläche des Sockels aufweisen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Die Positionen für die Löcher für Kondensatablauf 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Model A B C D E F G H I 

4/6kW 1008 375 426 663 134 110 170 712 160 

8/10/12/14/16 
kW 

1118 456 523 656 191 110 170 865 230 

Ablaufloch Ablaufloch 

Dieser Ablaufloch ist mit einem 
Gummizapfen bedeckt. Wenn die 
kleine Ablauföffnung die 
Ablaufbedingungen nicht erfüllen 
kann, kann gleichzeitig auch die 
große Ablauf Öffnung benutzt 

d
4/6 kW 8/10/12/14/16 kW 

Bild 6-5 

Bild 6-3 Bild 6-4 

Φ10 
Expansionsschra
ube 

Anti-Schock 
Gummi-
Unterlegscheiben 

tragfähiger 
Boden oder 
tragfähiges 
Dach 

Betonsockel 
h≤100mm 
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Bedingungen für den Installationsort 
 
Bei paralleler Installation 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 

 

  

Gerät A(mm) 

4~16kW ≤2000 

VORSICHT 

Wenn das Wasser nach kaltem Wetter auch über die große Ablauföffnung nicht 
herausfließen kann, muss eine elektrische Heizanlage installiert werden. 

Wir empfehlen die Installation einer grundlegenden elektrischen Heizanlage. 

 BEMERKUNG 

Wenn das Gerät nebeneinander installiert werden, dann muss eine Kopplung von 
Rohren für Wasserablass eingebaut werden, um den Kondensatfluss in den 
Wärmeaustauscher zu verhindern. 

1) wenn Luftablass verstellt ist 2) wenn Lufteinlass verstellt ist 

Bild 6-6 
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Bei Installation in mehreren Reihen (Installation auf dem Dach usw.) 

 
 
 

 

 

Gerät A (mm) B1 (mm) B2 (mm) C (mm) 

4~10kW ≤ 3000 ≤ 2000 ≤ 300 ≤ 600 

 
 

Gerät A(mm) B1 (mm) B2 (mm) C (mm) 

4~10kW ≤ 3000 ≤ 2000 ≤ 150 ≤ 600 

1) Bei der Installation von mehreren Geräten in einer Kette, ein Gerät hinter einander. 

Bild 6-8 

1) Bei Montage mehrerer Geräte in seitlicher Verbindung pro Reihe. 

Fig. 6-8 
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VERROHRUNG  
Kältemittelrohre 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

VORSICHT 

 Passen Sie auf die Abschnitte, in denen die Komponenten verbunden werden. 

 Um Oxydierung von Kältemittelrohren während Schweißarbeiten auszuweichen, 
muss das Rohr mit Stickstoff gefüllt werden, andernfalls stoppt der Sauerstoff den 
Kreislauf. 

 Rückschlagrohr:  Ablassrohr unten: führt von Innen nach Außen, und dann durch die 
Rohre und durch die Verdrahtung. Passen Sie auf die Rohrleitung auf, der 
Verbindungsrohr muss aus der größten Öffnung führen, sonst berühren sich die 
Rohre. Insektenschutz anbringen, um Befall von Schädlingen, Verfall und 
Vernichtung zu verhindern. Gummi-Zapfen der Versorgungsrohrleitung auf dem 
Innendeckel des Ausgangsrohres abwischen, Rohr kommt aus der Rückseite raus. 

Fig. 7-1 

Gas 
Flüssigkeit 
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Lecks entdecken 
 
Verwenden Sie Seife oder Leckdetektor, um die Dichtheit der Verbindungen zu prüfen 
(siehe Bild 7-2). 
 
Hinweis: 
A ist der seitliche Absperrventil unter Hochdruck 
B ist der seitliche Absperrventil des Niederdrucks 
C und D sind Rohrleitungen, die Innen- und Außengeräte verbinden. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Wärmeisolation 

 
Isolieren Sie Gas- und Flüssigkeitsrohre. Durch temperaturbedingte Kondensation auf 
dem Gas- und Flüssigkeitsrohr während der Kühlung sollte Wärmeisolation komplett 
angebracht werden. 

1) Gasrohr muss mit Schaumstoff mit geschlossenen Poren isoliert werden, mit 
feuerbeständiger Schicht B1 und Wärmebeständigkeit über 120 ℃. 

2) Bei Kupferrohren mit einem Außendurchmesser von ≥12,7 mm, muss die 

Isolationsschicht min. 15 mm dick sein; Bei Kupferrohren mit einem 
Außendurchmesser von> 15,9 mm, aber min. 20 mm. 

3) Verwenden Sie Isolationsmaterialien für Wärmeisolation ohne Anschlussrohre 
des Innengeräts umzugehen. 

 

 

 

 

 

Kontrollpunkt auf dem Auslass 

Kontrollpunkt auf dem Einlass 

Bild 7-2 
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Fig. 7-4 

Außengerät 
 

Max. Höhenunterschied 
 

Innengerät 
 

Fig. 7-5 

Anschlussart 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 

 
 
 

 
 

zMODELL Kühlmittel Gas-/Flüssigkeit-Seite 

4/6kW R32 Φ15.9 / Φ6.35 

8/10kW R32 Φ15.9 / Φ9.52 

1-phase 12/14/16kW R32 Φ15.9 / Φ9.52 

3-phase 12/14/16kW R32 Φ15.9 / Φ9.52 

 
  

1) Gas- und Flüssigkeitsrohrdurchmesser 

VORSICHT 

Höhenunterschied zwischen Innen- und Außengerät darf 20 m nicht überschreiten 
(wenn das Außengerät über dem Innengerät liegt) oder 15 m (wenn das Außengerät 
unterhalb des Innengeräts liegt). Darüber hinaus: (i) Wenn das Außengerät oberhalb 
des Innengeräts installiert ist, und der Höhenunterschied größer ist als 20 m, dann ist 
es empfehlenswert, die Gasrohre mit den Maßen, wie aus dem Bild 7-4 hervorgeht, in 
einer Länge von 5 m in dem Hauptgasrohr zu verlegen; und (ii) Wenn das Außengerät 
unterhalb des Innengeräts installiert ist, und der Höhenunterschied größer ist als 15 
m, dann muss für das Hauptgerät ein Flüssigkeitsrohr ausgewählt werden, das einem 
um eine Größe größeren Rohrdurchmesser aufweist. 
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 Kühlmittel Gas-/Flüssigkeit-Seite 

4-16 kW kW Außengerät Flaring Flaring 

Innengerät Flaring Flaring 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

MODELLE 4-10 kW 

max. Rohrleitungslänge 30 m 

Max. Höhenunterschied, wenn 
Außengerät über dem 
Innengerät angebracht ist 

20 m 

 

 

Schmutz und Wasser aus den Rohren entfernen 
1) Vor der Verbindung von Rohren des Außengeräts und des Innengeräts bitte prüfen, 

ob die Rohre sauber sind und ob das Wasser in den Rohren gibt. 
2) Spülen Sie die Rohre mit Stickstoff unter hohem Druck und verwenden Sie für die 

Reinigung nie Kältemittel des Außengeräts. 
 

 
Dichtigkeitsprüfung 
 

Nach der Verbindung des Innen-/Außengeräts füllen Sie die Rohre mit Stickstoff unter 
Druck, um die hermetische Dichtigkeit zu prüfen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Reinigung von Rohren mit Vakuumpumpe 
 

1) Stellen Sie mit einer Vakuumpumpe Vakuum her, und verwenden Sie zum 
Abpumpen der Luft nie das Kältemittel. 

2) Vakuum soll an der Flüssigkeitsseite hergestellt werden. 
 

  

2) Anschlußart 

 VORSICHT 

Für die Prüfung der Dichtigkeit sollte Druckstickstoff verwendet werden [4,3MPa (44 
kg / cm2) für R32]. 
Vor der Einspeisung des Druckstickstoffes die Hochdruck-/Niederdruckventile 
festziehen. Lassen Sie Druckstickstoff aus dem Anschluss auf den Druckventilen aus. 
Für die Prüfung der Dichtigkeit sollten nie Sauerstoff, brennbare oder giftige Gase 
verwendet werden. 
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Die Menge des Kältemittels, das nachgefüllt wird 
Errechnen Sie die Menge des Kältemittels je nach Durchmesser und Länge des seitlichen 
Flüssigkeitsrohres, mit dem das Außen- und das Innengerät verbunden werden. 
Wenn das seitliche Flüssigkeitsrohr kürzer ist als 15 m, dann braucht man nicht, 
Kältemittel nachzufüllen, also müssen bei der Berechnung der Menge des 
nachzufüllenden Kältemittels 15 m von der Länge des seitlichen Flüssigkeitsrohres 
abgezogen werden. 
 

 
 
 
 

 

VERKABELUNG DES AUßENGERÄTS 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

  

Nachzufüllendes 
Kältemitte 

MODEL 

Gesamtlänge der Flüssigkeitsleitung 
L(m) 

≤15m ＞15m 

Gesamtes 
zusätzliches 
Kältemittel 

4 / 6 kW 0g (L-15)×20g 

8 /10/12/14/16 kW 0g (L-15)×38g 

 WARNUNG 

Gemäß gültigen örtlichen Gesetzen und Vorschriften muss ein Haupttrennschalter oder eine 
andere allpolige Trennung von Kontakten in der fixen Verdrahtung installiert werden.  Vor der 
Verkabelung das Gerät stromlos schalten. Nur Kupferdraht benutzen. Passen Sie darauf auf, 
dass die Kabel nicht eingeklemmt werden und dass Sie mit Rohrleitung und scharfen Kanten in 
Kontakt kommen. Sicherstellen, dass die Anschlüsse keinem externen Druck ausgesetzt werden. 
Alle Kabel und Komponenten dürfen nur von einem autorisierten Elektriker und gemäß gültigen 
örtlichen Gesetzen und Vorschriften installiert werden. 
Draußen muss die Verkabelung gemäß Schaltplänen durchgeführt werden, die dem Gerät 
beigelegt wurden, sowie gemäß nachfolgend angeführten Anleitung. 
Unbedingt speziell für das Gerät vorgesehene Steckdose verwenden. Schließen Sie das Gerät 
nie an eine Steckdose an, an ein anderes Gerät angeschlossen ist. 
Aufstellort unbedingt einrichten. Erden Sie das Gerät nicht auf der Wasserleitung, 
Überspannungsschutz oder Telefonerdung. Unvollständige Erdung kann zu Stromschlägen 
führen. 
Unbedingt einen Erdungsschutzschalter installieren. Wenn das nicht getan wird, kann das zum 
Stromschlag führen. Unbedingt notwendige Sicherungen und Schutzschalter installieren. 
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Sicherheitsmaßnahmen bei der Arbeit an der elektrischen Leitung 

Benutzen Sie für den Anschluss auf die Schaltplatte das runde Terminal. 
Wenn dieses aus zwingenden Gründen nicht benutzt werden kann, dann 
folgen Sie der folgenden Anleitung. 
 

- Schließen Sie verschiedene Kabel nicht an dasselbe Terminal. Lose Anschlüsse 
können zum Überhitzen führen. 

- Wenn Kabel mit gleichem Profil verbunden werden, dann verbinden Sie die 
Kable gemäß dem Bild unten. 

 Verwenden Sie einen entsprechenden Schraubenzieher und ziehen Sie die Klemmen 
fest. Zu kleine Schraubenzieher können den Schraubenkopf beschädigen und 
entsprechendes Festziehen verhindern. 

 Wenn die Klemmen zu fest festgezogen werden, kann das Schraubengewinde 
beschädigt werden. 

 Schließen Sie den Schutzschalter und die Sicherung für die Erdung von 
Versorgungskabeln an. 

 Achten Sie bei der Verkabelung darauf auf, dass die vorgeschriebenen Kabel verwendet 
werden, führen Sie die Verbindungen ordnungsgemäß durch und sichern Sie die Kabel 
so, dass externe Belastung die Klemmen nicht beeinflussen kann. 

 
 
Benötigtes Sicherheitszubehör 
 

1. Wählen Sie den Durchmesser des Kabels (Minimalwert) individuell für jedes 
einzelne Gerät aus, gemäß der Tabelle 8-1 und 8-2, wobei Nennspannung in der 
Tabelle 9-1 MCA in der Tabelle 9-2 darstellt. Wenn MCA 63A überschreitet, muss 
der Durchmesser des Kabels gemäß nationalen Verkabelungsvorschriften 
ausgewählt werden. 

2. Wählen Sie einen Trennschalter mit allpoliger Trennung von Kontakten mit nicht 
weniger als 3 mm aus, der komplette Ausschaltung ermöglicht, wobei MFA der 
Auswahl von Momenttrennschaltern und Trennschaltern des restlichen Stroms 
dient: 
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System 

Außengerät Leistung Strom Kompressor Kompressor 

Spannu
ng (V) 

Hz 
Min. 
(V) 

Max. 
(V) 

MCA 
(A) 

Spann
ung 
(V) 

Hz Min. (V) Max. (V) KW 
Spannu
ng (V) 

4kW 220-240 50 198 264 4kW 
220-
240 

50 198 264 4kW 
220-
240 

6kW 220-240 50 198 264 6kW 
220-
240 

50 198 264 6kW 
220-
240 

8kW 220-240 50 198 264 8kW 
220-
240 

50 198 264 8kW 
220-
240 

10kW 220-240 50 198 264 10kW 
220-
240 

50 198 264 10kW 
220-
240 

12kW 220-240 50 198 264 12kW 
220-
240 

50 198 264 12kW 
220-
240 

14kW 220-240 50 198 264 14kW 
220-
240 

50 198 264 14kW 
220-
240 

16kW 220-240 50 198 264 16kW 
220-
240 

50 198 264 16kW 
220-
240 

12kW 3-PH 380-415 50 342 456 
12kW 
3-PH 

380-
415 

50 342 456 12kW 3-PH
380-
415 

14kW 3-PH 380-415 50 342 456 
14kW 
3-PH 

380-
415 

50 342 456 14kW 3-PH
380-
415 

16kW 3-PH 380-415 50 342 456 
16kW 
3-PH 

380-
415 

50 342 456 16kW 3-PH
380-
415 

 
 
 
 
 

Nennstrom des 
Geräts:(A) 

Nennquerschnittsfläche (mm2 ) 

Flexible Schnüre Cable for fixed wiring 

≤3 0,5 und 0,75 ≤3 

>3 und ≤6 0,75 und 1 >3 und ≤6 

>6 und ≤10 1 und 1,5 >6 und ≤10 

>10 und ≤16 1,5 und 2,5 >10 und ≤16 

>16 und ≤25 2,5 und 4 >16 und ≤25 

>25 und ≤32 4 und 6 >25 und ≤32 

>32 und ≤50 6 und 10 >32 und ≤50 

>50 und ≤63 10 und 16 >50 und ≤63 
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Entfernen Sie den Deckel des Schaltschrankes 
 

Einheit (kW) 4 kW 6 kW 8 kW 
10 
kW 

12 
kW 

14 
kW 

16 
kW 

12kW- 
3-PH 

14kW-
3-PH 

16kW-
3-PH 

Maximaler 
Überstromschutz 

(MOP) (A) 
18 A 18 A 19 A 19 A 30 A 30 A 30 A 14 A 14 A 14 A 

Kabelquerschnitt 
(mm2) 

4.0 
mm2 

4.0 
mm2 

4.0 
mm2 

4.0 
mm2 

6.0 
mm2 

6.0 
mm2 

6.0 
mm2 

2.5 mm2 2.5 
mm2 

2.5 
mm2 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 BEMERKUNG 

MCA: max. Amp des Kreise s(A) 

TOCA: Gesamtüberstrom: (A) 

MFA: max. Sicherungen (A) 

MSC: max. Sicherungen (A) 

FLA: Bei Nennkühlung oder Nennheizung kann Eingangs-Amp. des Kompressors bei 

MAX. Hz mit Amp.-Nennbelastung betrieben werden. (A); 

KW: Nennleistung des Motors 

FLA: volle Kapazität (A) 
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Die angeführten Werte sind Maximalwerte (genaue Werte finden Sie in den elektrischen 

Daten). 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Installieren des Außengeräts 
 

 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

A Gasschlauch 

B Isolation für Gasschläuche 

C Schutzband 

D Flüssigkeitsschlauch 

E Isolation für 
Flüssigkeitsschläuche 

F Verbindungskabel 

BEMERKUNG 

Der Stromkreistrennschalter muss ein 30 mA Schnelltrennschalter sein (<0,1s). Bitte 
verwenden Sie dreifach abgeschirmte Kabel. 

Außengerät 
Energieversorgung 

1-phasig 
Außengerät 

Energieversorgung 
3-phasig 
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KONTROLLARBEITEN 

Demontieren des Geräts 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Schieben Sie das Gitter bis zum Anschlag nach links, und entfernen Sie das Gitter, in dem 
Sie seine rechte Kante ziehen. Dieses Verfahren kann auch umgekehrt durchgeführt 
werden. Achten Sie darauf, dass Sie Ihre Hände nicht verletzen. 

 

  

 WARNUNG 

 Bevor die Tür 1 entfernt wird, muss das Gerät stromlos geschaltet werden - 
Stromversorgung und zusätzlicher Heizkörper sowie die Versorgung des 
Warmwasserspeichers (wenn zutreffend). 

 Die Teile innerhalb des Gerätes können heiß sein. 

4/6 kW 8/10/12/14/16 kW 
Tür 1: Für den Zugang zum Kompressor und 

zu den elektrischen Komponenten. 
 

Tür 1: Für den Zugang zum Kompressor und 
zu den elektrischen Komponenten. 
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Elektrischer Schaltschrank 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 
 
 

 
 
 
 
 

12/14/16 kW 1-phasig 
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4~16kW 1-phasige Geräte 
 

1)  PCB A ， 4-10 kW 
Wechselrichtermodul 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

BEMERKUNG 

Das Bild ist nur symbolisch. Schauen Sie sich bitte das Gerät an. 

12/14/16kW 3-phasig 
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Codieru

ng 
Montageeinheit 

Codieru
ng 

Montageeinheit 

1 Anschluss für Kompressor U 6 Reserviert (CN302) 

2 Anschluss für Kompressor V 7 
Anschluss für Kommunikation mit PCB 

B(CN32) 

3 Anschluss für Kompressor W 8 
Eingangsanschluss N für 

Gleichrichterbrücke (CN502) 

4 
Ausgangsanschluss für +12V/9V 

(CN20) 
9 

Eingangsanschluss L für 
Gleichrichterbrücke (CN501) 

5 Anschluss für Lüfter (CN19) / / 

 
2)  PCB A， 12-16 kW  Wechselrichtermodul 

 

Codierung Montageeinheit Codierung Montageeinheit 

1 Anschluss für Kompressor U 6 
Anschluss für Kommunikation mit 

PCB B(CN32) 

2 Anschluss für Kompressor V 7 
Anschluss für Hochdruckschalter 

(CN23) 

3 Anschluss für Kompressor W 8 Reserviert(CN6)) 

4 Anschluss für Lüfter (CN19) 9 
Eingangsanschluss N für 

Gleichrichterbrücke (CN501) 

5 
Ausgangsanschluss für +12V/9V 

(CN20) 
10 

Eingangsanschluss N für 
Gleichrichterbrücke (CN502) 
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3)  PCB B， 4-16 kW  Hauptsteuerplatine 
 
 
 

Codierung Montageeinheit Codierung Montageeinheit 

1 
Ausgangsanschluss L an PCB 
A(CN28) 

18 
Anschluss für Niederdruckschalter 
(CN14) 

2 Reserviert(CN22) 19 
Anschluss für Kommunikation mit 
Hydrobox-Steuerplatine (CN29) 

3 
Ausgangsanschluss N an PCB 
A(CN27) 

20 Reserviert(CN20) 

4 Reserviert(CN3) 21 Reserviert(CN38) 

5 
Anschluss für Erdungsleitung 
(PE2) 

22 Reserviert(CN37) 

6 Digitale Anzeige (DSP1) 23 Reserviert(CN36) 

7 
Anschluss für Kommunikation 
mit PCB A(CN17) 

24 
Anschluss für Kommunikation 
(reserviert,CN30) 

8 
Anschluss für Erdungsleitung 
(PE1) 

25 
Anschluss für Kommunikation 
(reserviert,CN2) 

9 Reserviert(CN26) 26 Reserviert(CN55) 

10 
Eingangsanschluss für 
Nullleiter (CN10) 

27 
Anschluss für elektrisches 
Expansionsventil (CN33) 

11 
Eingangsanschluss für 
stromführende Leitung (CN11) 

28 Reserviert(CN21) 

12 

Anschluss für 
Außentemperaturfühler 
und 
Verflüssigertemperaturfüh
ler (CN9) 

29 Reserviert(CN19) 
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12~16kW 1-phasige Geräte 

1) PCB A,   Wechselrichtermodul 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

13 
Eingangsanschluss für +12V/9V 
(CN24) 

30 
Anschluss für Chassis-Heizband 
(CN16) (optional) 

14 
Anschluss für 
Sonnentemperatursensor (CN1) 

31 Anschluss für 4-Wege-Ventil (CN6) 

15 
Anschluss für 
Ausblastemperatursensor (CN8) 

32 Anschluss für SV6-Ventil (CN5) 

16 
Anschluss für Drucksensor 
(CN4) 

33 
Anschluss für elektrisches Heizband 

des Kompressors 1(CN7) 

17 
Anschluss für 
Hochdruckschalter (CN13) 

34 
Anschluss für elektrisches Heizband 

des Kompressors 2(CN18) 
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2)  PCB B， Hauptsteuerplatine  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Codieru
ng 

Montageeinheit 
Codieru

ng 
Montageeinheit 

1 Ausgangsanschluss für +15V(CN20)) 8 Stromeingang L1(CN16) 

2 Verdichteranschluss W(CN19) 9 
Eingangsanschluss P_in für IPM-Modul 
(CN1) 

3 Verdichteranschluss V(CN18) 10 
Anschluss für Kommunikation mit PCB 
B (CN8) 

4 Verdichteranschluss U(CN17) 11 PED-Platine (CN22) 

5 Stromeingangsanschluss L3(CN15) 12 Anschluss für Hochdruckschalter (CN23) 

6 Stromeingang Anschluss L2(CN7) 13 
Anschluss für Kommunikation mit PCB 
C(CN2) 

7 
Eingangsanschluss P_out für IPM-
Modul (CN5) 
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Codierung Montageeinheit Codierung Montageeinheit 

1 
Anschluss für Erdungsleitung 
(CN38) 

16 Anschluss für Temp.sensor Tp(CN8) 

2 
Anschluss für 2-Wege-Ventil 
6(CN27) 

17 
Anschluss für 
Außentemperaturfühler und 
Verflüssigertemperaturfühler (CN9) 

3 
Anschluss für 2-Wege-Ventil 
5(CN20) 

18 Digitale Anzeige (DSP1) 

4 
Anschluss für elektrisches 
Heizband2(CN7) 

19 DIP-Schalter (S5,S6) 

5 
Anschluss für elektrisches 
Heizband1(CN10) 

20 
Anschluss für Niederdruckschalter 
(CN31) 

6 Reserviert(CN11) 21 
Anschluss für Hochdruckschalter und 
Schnellprüfung (CN29) 

7 
Anschluss für 4-Wege-Ventil 
(CN18) 

22 Dreh-Dip-Schalter(S3) 

8 Reserviert(CN21) 23 
Anschluss für Temp.sensoren(TW_out, 
TW_in, T1, T2,T2B )(CN35)(Reserviert) 

9 
Stromversorgungsanschluss von 
PCB C(CN41) 

24 
Anschluss für Kommunikation 
XYE(CN28) 

10 
Anschluss für Kommunikation 
mit Leistungsmessgerät (CN26) 

25 Taste für force cool&check(S3,S4) 

11 
Anschluss für Kommunikation 
mit Hydrobox-Steuerplatine 
(CN24) 

26 
Anschluss für Kommunikation 
H1H2E(CN37) 

12 
Anschluss für 
Kommunikation mit PCB 
C(CN4) 

27 
Anschluss für elektrisches 
Expansionsventil (CN22) 

13 
Anschluss für Drucksensor 
(CN6) 

28 
Anschluss für Lüfter 15VDC 
Spannungsversorgung (CN30) 

14 
Anschluss für Kommunikation 
mit PCB A(CN36) 

29 
Anschluss für Lüfter 310VDC 

Spannungsversorgung (CN53) 

15 
Anschluss für Temp.sensor 
Th(CN5) 

30 Anschluss für Lüfter (CN109) 
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3)  PCB C    3-phase 12/14/16kW， Filterplatine 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Codieru
ng 

Montageeinheit 
Codieru

ng 
Montageeinheit 

1 Spannungsversorgung L2(CN201) 9 
Anschluss für Kommunikation mit PCB B 
(CN8) 

2 Spannungsversorgung L3(CN200) 10 Leistung filterung L3(L3') 

3 Spannungsversorgung N(CN203) 11 Leistung filterung L2(L2') 
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PROBEBETRIEB 
 

Folgen Sie der Anleitung für den Probebetrieb auf dem Deckel des elektrischen 
Schaltschranks. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Vorsichtsmaßnahmen für Kältemittelleck 
 
Wenn das Gerät mehr als 1,842 kg enthält, müssen folgende Anforderungen eingehalten 
werden. 
 
Anforderungen für die Begrenzung des Füllstand in nicht durchlüfteten Gebieten: 
Der max. Füllstand des Kältemittels in dem Gerät muss mit folgenden Berechnungen 
konform sein: 

mmax = 2.5 x (LFL)5/4 x 1.8 x (A)1/2 

oder minimale Bodenfläche Amin für den Einbau des Geräts mit Kältemittel mc erfüllt 
folgende Bedingungen: 

Amin = (mc / (2.5 x (LFL)5/4 x 1.8))2 

wobei 
mmax den zulässigen max. Füllstand in kg darstellt  

A die Raumfläche in m2 

Amin minimale Raumtemperatur in m2 

mc ist die Menge des Kältemittels in dem gerät in kg 

LFL ist die untere Grenze der Entzündlichkeit in kg / m3, der Wert für 
Kältemittel R32 beträgt 0,306 

4 
Anschluss für Stromversorgung 
310VDC (CN212) 

12 Leistung filterung L1(L1') 

5 Reserviert(CN211) 13 
Stromversorgungsanschluss für 
Hauptsteuerplatine (CN30) 

6 Anschluss für FAN Reactor (CN213) 14 Anschluss für Erdungsleitung (PE2) 

7 
Stromversorgungsanschluss für 
Umrichtermodul (CN214) 

15 Anschluss für Erdungsleitung (PE1) 

8 Erdungsleitung (PE3) 16 Spannungsversorgung L1(L1) 

 VORSICHT 

 Probebetrieb darf erst ausgeführt werden, wenn das Außengerät 12 Stunden auf 
Strom angeschlossen ist. 

 Probetrieb darf erst ausgeführt werden, wenn alle Ventile geöffnet sind. 
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Außengerät Innengerät 

Raum ist mit Leckage-Kältemittel gefüllt (Das 
gesamte Kältemittel ist ausgetreten.) 

4/6kW Abb. 11-1 

● Montieren Sie einen mechanischen Lüfter, um die Dichte des Kältemittels unter den 
kritischen Grenzwert zu verringern. (regelmäßig kontrollieren). 

● Wenn die Räume nicht regelmäßig belüftet werden können, dann sollte ein 
Alarmsystem für Leck installiert werden, der mit dem mechanischen Lüfter 
verbunden ist. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  

Außengerät Innengerät 

Raum ist mit leckendem Kältemittel gefüllt 
(Das gesamte Kältemittel ist ausgetreten.) 

8/10/12/14/16 kW 

Abb. 11-2 
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AN DEN KUNDEN ÜBERGEBEN 
 

Die Betriebsanleitung des Innengeräts und die Betriebsanleitung des Außengeräts 
müssen dem Kunden ausgehändigt werden. Erklären Sie dem Kunden den Inhalt der 
Betriebsanleitung im Detail. 
  

Innengerät 

A.  Belüftungsperistom 

B.  Leckalarm bezogen 
auf das mechanische 
Beatmungsgerät 

Die Lecksuch-Sirene sollte an Stellen 
installiert werden, an denen sich leicht 
Kältemittel befindet) 

Abb. 11-3 
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 WARNUNG 

 Fragen Sie Ihren Händler über den 
Einbau der Wärmepumpe. 
Unsachgemäße Installation, die von 
Ihnen selbst durchgeführt wurde, kann 
zu Leck, Stromschlag und Brand 
führen. 

 Kontaktieren Sie Ihren Händler für 
Umbau, Reparatur und Wartung. 

 Unsachgemäße Umbauarbeiten, 
Reparaturen oder Wartungsarbeiten 
können zu Leck, Stromschlag und 
Brand führen. 

 Um Stromschlag, Brand oder 
Verletzungen auszuweichen oder bei 
eventuellen Unregelmäßigkeiten, wie 
Geruch nach Feuer, schalten Sie sofort 
die Versorgung aus und kontaktieren 
Sie Ihren Händler für weitere 
Anleitung. 

 Setzen Sie das Innengerät und den 
Fernbediener nicht der Feuchtigkeit 
aus. Das könnte zum Stromschlag oder 
Brand führen. 

 Die Tasten auf dem Fernbediener nie 
mit einem harten, spitzigen 
Gegenstand drücken. Fernbediener 
kann beschädigt werden. 

 Wechseln sie die Sicherung nie mit 
einer Sicherung mit falschem 
Sicherungswert oder mit anderen 
Drähten, wenn die Sicherung 
durchbrennt. Draht oder Kupferdraht 
kann zu einer Störung oder zum Brand 
führen. Es ist nicht gesund länger dem 
Luftstrom ausgesetzt zu sein. 

 Stecken Sie die Finger, die Stangen 
oder andere Gegenstände nicht in die 
Lufteintritts- und Luftaustrittsöffnung. 
Wenn sich der Lüfter mit einer hohen 
Geschwindigkeit dreht, kann das zum 
Schaden führen. 

 Verwenden Sie in der Nähe des Geräts 
keine brennbaren Sprays, wie 
Haarspray oder Haarlack. Das kann 
zum Brand führen. 

 Stecken Sie keine Gegenstände in die 
Lufteintritts- und Luftaustrittsöffnung. 
Gegenstände, die in Kontakt mit dem 
sich schnell drehende Lüfter kommen, 
können sehr gefährlich sein. 

 Dieses Produkt darf  
nicht als 
Haushaltsmüll entsorgt werden.  
Altgeräte sollten einer speziellen  
Entsorgung zugeführt werden. 

 Entsorgen Sie die Altgeräte nicht in den 
unsortierten Hausmüll, benutzen Sie 
dafür zuständige Sammelstellen. 
Kontaktieren Sie bezüglich der 
Möglichkeit für die Entsorgung die 
zuständigen örtlichen Behörden. 

 Wenn elektrische Anlagen auf einer 
Deponie entsorgt werden, können 
gefährliche Stoffe ins Wasser und in die 
Nahrungskette gelangen und der 
Gesundheit schaden. 

 Um Kühlmittelleck zu vermeiden, 
kontaktieren Sie Ihren Händler. 

 Wenn das Gerät in einem kleinen Raum 
installiert und betrieben wird, kann die 
Konzentration des Kältemittels bei 
eventuellen Lecks schnell steigen. 
Halten Sie die Konzentration unterhalb 
der Grenze. Ansonsten kann das 
Sauerstoff in dem Raum beeinflussen, 
was zu schweren Unfällen führen kann. 

 Kältemittel in der Wärmepumpe ist 
sicher. Normalerweise läuft es nicht 
aus. Bei Leck in dem Raum, kann es im 
Kontakt mit einem Brenner, Heizkörper 
oder Herd giftige Gase bilden. 

 Schalten Sie alle leichtbrennbare 
Heizgeräte in dem Raum aus und 
kontaktieren Sie Ihren Händler. 
Betreiben Sie die Wärmepumpe nicht, 
solange das Problem mit der 
Kältemittelleckage nicht von einem 
Sericetechniker behoben wird. 
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 VORSICHT 

 Verwenden Sie die Wärmepumpe 
nicht für andere Zwecke. 

 Um jegliche Verschlechterung der 
Qualität auszuweichen, verwenden 
Sie das Gerät nicht zum Kühlen von 
präzisen Messgeräten, Nahrung, 
Pflanzen, Tieren oder Kunstwerken. 

 Vor der Reinigung das Gerät 
unbedingt außer Betrieb nehmen, 
Trennschalter ausschalten oder 
Kabel aus der Steckdose ziehen. 

 Im Gegenfall besteht Stromschlag- 
und Verletzungsgefahr. 

 Um Stromschlag oder Brand zu 
verhindern, erden Sie bitte den 
eingebauten Detektor 
ordnungsgemäß. 

 Vergewissern Sie sich darüber, dass 
die Wärmepumpe geerdet ist. 

 Um Stromschlag zu verhindern, 
beachten Sie, dass das Gerät geerdet 
sein muss und dass der geerdete 
Draht nicht an ein Gas- oder 
Flüssigkeitsrohr, einen Blitzableiter 
oder Telefonkabel angeschlossen ist. 

 Um Verletzungen zu vermeiden, 
entfernen Sie die Schutzgitter auf 
dem Außengerät nicht. 

 Berühren Sie Wärmepumpe nicht 
mit nassen Händen. 

 Das kann zum Stromschlag führen. 

 Berühren Sie die Lamellen des 
Wärmeaustauschers nicht. 

 Die Lamellen sind scharf und stellen 
Verletzungsgefahr dar. 

 Legen Sie feuchtigkeitsempfindliche 
Gegenstände nicht unter das 
Innengerät. 

 Wenn der Luftauslass blockiert oder 
Filter verstopft ist, kann es zu 
Kondensation kommen, wenn die 
Feuchtigkeit 80 % erreicht. 

 Prüfen Sie nach einer längeren 
Nutzung, ob das Gestell des Geräts 

und die Anschlüsse eventuellen 
Schaden aufweisen. 

 Wenn das Gestell beschädigt ist, 
kann das Gerät herunter fallen und 
Verletzungen verursachen. 

 Wenn zusammen mit Wärmepumpe 
auch Anlagen mit Brenner benutzt 
werden, entlüften Sie den Raum 
entsprechend, um Sauerstoffmangel 
auszuweichen. 

 Montieren Sie das Abflussrohr, um 
gute Ableitung sicherzustellen. 
Lückenhafte Ableitung kann zu 
Feuchtigkeit in dem Gebäude, in dem 
Möbel usw. führen. 

 Berühren Sie die Komponenten im 
Inneren des Reglers nie. 

 Entfernen Sie die Frontplatte des 
Geräts nicht. Einige Komponenten in 
dem Gerät sind gefährlich, 
außerdem kann es bei Berührung zu 
Problemen mit dem Betrieb des 
Geräts kommen. 

 Wartungsarbeiten sollten nie von 
Ihnen selbst durchgeführt werden. 

 Kontaktieren Sie bezüglich der 
Instandhaltung Ihren Händler. 

 Setzen Sie kleine Kinder, Pflanzen 
oder Tiere nicht dem direkten 
Luftstrom aus. 

 Der direkte Luftstrom kann den 
Kindern, den Pflanzen und den 
Tieren schaden. 

 Das Außengerät ist kein Spielzeug. 
legen Sie außerdem auch keine 
Gegenstände auf das Außengerät. 

 Absturz oder Durchbohren können 
zu Verletzungen führen. 

 Wärmepumpe darf bei Verwendung 
von Rauminsektiziden für die 
Begasung nicht betrieben werden. 

 Nichtbeachtung von dieser Regel 
kann zur Lagerung von Chemikalien 
in dem Gerät führen, was die 
Gesundheit der gegen Chemikalien 
allergischen Menschen führen kann. 
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 Setzen Sie die Geräte, die offenes 
Feuer erzeugen, nicht der 
Luftströmung aus dem Gerät aus und 
stellen Sie sie nicht unter das 
Innengerät. 

 Es kann zur unvollständigen 
Verbrennung oder Deformierung des 
Geräts wegen der Hitze kommen. 

 Installieren Sie die Wärmepumpe 
nicht an einem Ort, an dem 
brennbare Gase auslaufen können. 

 Bei Gasleck oder bei einer hohen 
Gaskonzentration rund um der 
Wärmepumpe kann es zum Brand 
kommen. 

 Kleine Kinder und Behinderte dürfen 
ohne Kontrolle das Gerät nicht 
benutzen. 

 Halten Sie die Kinder unter Kontrolle. 
Das Gerät ist kein Spielzeug. 

 Die Sonnenblende des Außengeräts 
sollte ab und zu bei Blockierung 
gereinigt werden. 

 Diese Form der Sonnenblende dient 
der Ableitung der Wärme von den 
Komponenten, und wenn sie 
blockiert ist, kann das zur 
Verringerung der Betriebszeit wegen 
der längeren Überhitzung führen. 

 Die Temperatur des Kältemittels ist 
hoch, achten Sie bitte deshalb 
darauf, dass der Verbindungskabel 
nicht den Kupferdraht berührt. 

BETREIB UND 
LEISTUNG 
 
Sicherheitsausrüstung 
Diese Sicherheitsausrüstung schaltet 
die Wärmepumpe bei einem 
eventuellen Zwangsbetrieb aus. 
 
Sie kann unter folgenden 
Reinigungen aktiviert werden: 
Kühlen 

1) Lufteintritt oder Luftaustritt ist 
blockiert. 

2) Starker Wind bläst die ganze Zeit 
direkt in den Lüfter des 
Außengeräts. 

Heizen 
3) Filter im Wassersystem ist 

verstopft. 
4) Luftaustritt des Innengeräts ist 

bedeckt. 
 

Fehler im Betrieb 
Wenn es wegen Blitzen oder eines 
mobilen drahtlosen Netzes zu 
Fehlbedienung kommt, schalten Sie 
den Trennschalter manuell aus und 
wieder ein, und drücken Sie danach 
die Taste EIN/AUS. 

 BEMERKUNG 

Wenn die Schutzausrüstung ausgelöst 
wird, schalten Sie den manuellen 
Trennschalter aus und setzen Sie das 
Geräts erst dann wieder in Betrieb, 
wenn der Fehler behoben wurde. 

Stromausfall 
Wenn während des Betriebs zum 
Stromausfall kommt, brechen Sie 
sofort alle Operationen ab. 

 Wenn der Strom wieder kommt, 
wird das Gerät automatisch wieder 
in Betrieb genommen, wenn die 
Funktion für automatischen 
Wiederinbetriebnahme 
eingeschaltet ist. 

Heizleistung 

 Heizen ist ein Prozess der 
Wärmepumpe, bei dem die Wärme 
aus der Außenluft absorbiert und 
nach Drinnen geleitet wird. Wenn 
die Außentemperatur senkt, 
verringert sich auch die Heizleistung. 

 Bei einer zu niedrigen 
Außentemperatur empfiehlt sich 
gemeinsame Nutzung von anderen 
Heizanlagen. 
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 In einigen extrem kalten Gebieten 
werden Innengeräte installiert, die 
mit einem elektrischen Heizkörper 
ausgestattet sind, mit dem man 
bessere Heizleistung erzielen kann. 
(Sie finden die Details in der Anleitung 
für das Innengerät). 

 BEMERKUNG 

Der Motor des Außengerät bleibt 
noch60 Sekunden im Betrieb, um die 
Restwärme abzubauen, nachdem das 
Außengerät den Befehl für die 
Ausschaltung bei Heizbetrieb 
durchführt. 
Wenn der Fehler auf der 
Wärmepumpe die Folge einer Störung 
ist, schließen Sie die Pumpe wider an 
die Versorgung an und schalten Sie sie 
ein. 

Kompressorschutzausfall 

 Kompressorschutz verhindert die 
Aktivierung der Wärmepumpe 
ein Paar Minuten später, wenn 
sie unmittelbar nach der 
Ausschaltung wieder 
eingeschaltet wird. 

 
Kühlen und Heizen 

 Das Innengerät zum Kühlen und 
Heizen kann in demselben System 
nicht gleichzeitig kühlen und 
heizen. 

 Wenn der Administrator der 
Wärmepumpe die Betriebsart 
eingestellt hat, kann die 
Wärmepumpe in keiner anderen 
Betriebsart gestartet werden. 
Betriebsbereitschaftszustand 
oder Zustand ohne Prioritäten 
wird auf der Benutzeroberfläche 
signalisiert. 
 
 

Heizcharakteristiken 

 Das Wasser wird nicht 
unmittelbar nach der 
Inbetriebnahme heiß, es dauert 3 
~ 5 Minuten (je nach Innen- und 
Außentemperatur), bis der innere 
Wärmeaustauscher nicht heiß ist, 
und erst dann wird auch das 
Wasser heiß. 

 Während des Betriebs, kann der 
Lüftermotor in dem Außengerät 
aufhören unter einer hohen 
Temperatur zu funktionieren. 

 
Entfrostung bei Heizung 

 Manchmal frostet das 
Außengerät während des 
Betriebs. Um die Leistung zu 
verbessern, schaltet sich 
automatische Entfrostung ein (ca. 
2 - 10 Minuten), und dass Wasser 
wird danach aus dem Außengerät 
abgeleitet. 

 Währen der Entfrostung, 
funktionieren die Lüftermotoren 
in dem Außengerät nicht. 
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FEHLERCODE 
Wenn eine Schutzanlage aktiviert wird, erscheint auf der Benutzerfläche Fehlercode. Die 
Liste der Fehler und der Anweisungen zur Behebung finden Sie in der Tabelle unten. 
Setzen Sie die Schutzanlage durch Ausschalten und Einschalten des Geräts zurück. 
Wenn das Zurücksetzen nicht erfolgreich ist, kontaktieren Sie Ihren Händler. 
 

FEHLERCODE STÖRUNG ODER SCHUTZ 
FEHLER-URSACHE 

UND ABHILFEMASSNAHMEN 

 

Phasenausfall oder 
Nullleiter und 
stromführender Leiter 
sind umgekehrt 
angeschlossen (nur bei 
Dreiphasengerät). 

1. Prüfen Sie, ob die Stromversorgungskabel stabil 
angeschlossen sind, um Phasenverluste zu 
vermeiden. 

2. Prüfen Sie, ob die Reihenfolge von Nullleiter 
und stromführendem Leiter umgekehrt 
angeschlossen ist. 

 

 

Der 
Kältemitteltemperaturse
nsor am 
Verflüssigerausgang (T3) 
hat einen Fehler. 

1. Der Stecker des T3-Sensors ist gelockert. 
Schließen Sie ihn wieder an. 

2. Der Stecker des T3-Sensors ist nass oder es ist 
Wasser eingedrungen. Entfernen Sie das 
Wasser, machen Sie den Stecker trocken. Fügen 
Sie wasserfesten Klebstoff hinzu 

3. Der T3-Sensor ist ausgefallen, tauschen Sie 
einen neuen Sensor aus. 

 

Der 
Umgebungstemperaturs
ensor (T4) hat einen 
Fehler. 

1. Der Stecker des T4-Sensors ist gelockert. 
Schließen Sie ihn wieder an. 

2. Der T4-Sensorstecker ist nass oder es ist Wasser 
eingedrungen. Entfernen Sie das Wasser, 
machen Sie den Stecker trocken. Fügen Sie 
wasserfesten Klebstoff hinzu 

3. Der T4-Sensor ist ausgefallen, tauschen Sie 
einen neuen Sensor aus. 

 
Fehler des 
Ansaugtemperatursenso
rs (Th) 

1. Der Stecker des Th-Sensors hat sich gelöst. 
Schließen Sie ihn wieder an. 

2. Der Stecker des Th-Sensors ist nass oder es ist 
Wasser eingedrungen. Entfernen Sie das 
Wasser, machen Sie den Stecker trocken. Fügen 
Sie wasserfesten Klebstoff hinzu 

3. Der Th-Sensor ist ausgefallen, tauschen Sie 

 
Fehler des 
Entladetemperatursenso
rs (Tp) 

1. Der Stecker des Tp-Sensors hat sich gelöst. 
Schließen Sie ihn wieder an. 

2. Der Tp-Sensorstecker ist nass oder es befindet 
sich Wasser darin. Entfernen Sie das Wasser, 
machen Sie den Stecker trocken. Wasserfesten 
Klebstoff hinzufügen 

3. Der Tp-Sensor ist ausgefallen, tauschen Sie 
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Kommunikationsfehler 
zwischen Innengerät und 
Außengerät 

1. Draht verbindet sich nicht zwischen der 
Hauptsteuerplatine PCB B und der 
Hauptsteuerplatine des Hydraulikmoduls. 
schließen Sie den Draht an. 

2. Die Reihenfolge der Kommunikationsdrähte ist 
nicht richtig. Schließen Sie den Draht in der 
richtigen Reihenfolge wieder an. 

3. Ob ein hohes Magnetfeld oder eine hohe 
Leistung stören, wie z. B. Aufzüge, große 
Leistungstransformatoren usw. Zum 
Hinzufügen einer Barriere zum Schutz des 
Geräts oder zum Versetzen des Geräts an einen 
anderen Ort. 

 

Kommunikationsfehler 
zwischen 
Umrichtermodul PCB A 
und Hauptsteuerplatine 
PCB B 

1. Prüfen Sie, ob Strom an die Leiterplatte und die 
angetriebene Karte angeschlossen ist. Prüfen 
Sie, ob die Anzeigeleuchte der Leiterplatte an 
oder aus ist. Wenn die Leuchte aus ist, 
schließen Sie den Stromversorgungsdraht 
wieder an. 

2. Wenn die Lampe leuchtet, prüfen Sie die 
Drahtverbindung zwischen der Hauptplatine 
und der angetriebenen Platine. Wenn der Draht 
locker oder gebrochen ist, schließen Sie den 
Draht wieder an oder tauschen Sie einen neuen 
Draht aus. 

3. Ersetzen Sie abwechselnd eine neue 

 Dreimal P6 protect 
Die Summe der Häufigkeit des Auftretens von 
L0 und L1 in einer Stunde ist gleich drei.siehe L0 
und L1 für Fehlerbehandlungsmethoden 

 
Der Ausfall des DC-
Lüfters 

1. Starker Wind oder ein Taifun, der von unten 

auf den Ventilator trifft, führt dazu, dass der 

Ventilator in die entgegengesetzte Richtung 

läuft. Ändern Sie die Richtung des Geräts 

oder stellen Sie einen Unterstand auf, um zu 

vermeiden, dass ein Taifun auf den Lüfter 

trifft. 

2. Lüftermotor kaputt ist, tauschen Sie einen 
neuen Lüftermotor aus. 

 

Ausfall der 
Hauptstromkreis-
Spannung 

1.  ob der Eingang der Spannungsversorgung im 
verfügbaren Bereich liegt. 

 Schalten Sie das Gerät mehrmals in kurzer Zeit 
aus und wieder ein. Lassen Sie das Gerät länger 
als 3 Minuten ausgeschaltet und schalten Sie es 
dann wieder ein. 

3. der Schaltkreis defekt Teil der 
Hauptsteuerplatine ist defekt. Ersetzen Sie eine 

 neue Hauptplatine. 
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 Ausfall des Drucksensors 

1. der  Stecker des Drucksensors ist gelockert, 
schließen Sie ihn wieder an. 

2. Drucksensor defekt. einen neuen Sensor 
austauschen. 

 

Ausfall der 
Hauptsteuerplatine PCB 
B EEprom  

1.  der EEprom-Parameter ist fehlerhaft, schreiben 
Sie die EEprom-Daten neu. 

2. das  EEprom-Chipteil ist defekt, tauschen Sie 
ein neues EEprom-Chipteil aus. 

3. die  Hauptplatine ist defekt, tauschen Sie 
eine neue Platine aus. 

 
H6 wird 10 Mal in 2 
Stunden angezeigt 

Siehe H6 

 
Niederdruckschutz 

Pe<0,6） Trat 3 Mal in 
einer Stunde auf 

Siehe P0 

 Niederdruckschutz 

1. das  System hat zu wenig 
Kältemittelvolumen. Füllen Sie das Kältemittel 
in der richtigen Menge ein. 

 Im Heizbetrieb oder Warmwasserbetrieb ist der 
Außenwärmetauscher verschmutzt oder es liegt 
etwas auf der Oberfläche. Reinigen Sie den 
Außenwärmetauscher oder entfernen Sie die 
Verstopfung. 

3.  der Wasserdurchfluss ist im Kühlbetrieb zu 
gering. erhöhen Sie den Wasserdurchfluss. 

4.  elektrisches Expansionsventil verriegelt oder 
Wicklungsstecker ist lose. Klopfen Sie mehrmals 
auf den Ventilkörper und stecken Sie den 
Stecker ein/aus, um sicherzustellen, dass das 
Ventil richtig funktioniert. 
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Schutz durch 
Hochdruckschalter 

Heizbetrieb, Warmwasserbetrieb: 
1. Der Wasserdurchfluss ist niedrig; die 

Wassertemperatur ist hoch, ob sich Luft im 
Wassersystem befindet. Lassen Sie die Luft ab. 

2. Der Wasserdruck ist niedriger als 0,1Mpa, laden 
Sie das Wasser, damit der Druck im Bereich von 
0,15~0,2Mpa liegt. 

3. Überfüllen Sie die Kältemittelmenge. Füllen Sie 
das Kältemittel in der richtigen Menge nach. 

4. Elektrisches Expansionsventil verriegelt oder 
Wicklungsstecker ist gelockert. Klopfen Sie 
mehrmals auf das Ventilgehäuse und stecken 
Sie den Stecker ein/aus, um sicherzustellen, 
dass das Ventil richtig funktioniert. Installieren 
Sie die Wicklung an der richtigen Stelle im 
Warmwasserbetrieb: Wassertank-
Wärmetauscher ist kleiner 

Modus Kühlen:  
1. Wärmetauscherabdeckung ist nicht entfernt. 

Entfernen Sie sie. 
2. Wärmetauscher ist verschmutzt oder etwas 

ist auf der Oberfläche blockiert. Reinigen Sie 

 
Überstromschutz des 
Verdichters 

1. Der gleiche Grund zu P1. 
2. Die Versorgungsspannung des Geräts ist niedrig, 

erhöhen Sie die Versorgungsspannung auf den 
erforderlichen Bereich 

 
Schutz vor hoher 
Entladetemperatur 

1. Der gleiche Grund zu P1. 
2. TW_out temp.sensor ist gelockert Schließen Sie 

ihn wieder an. 
3. T1-Temperatursensor hat sich gelöst. Schließen 

Sie ihn wieder an. 

 DC-Lüftermotorschutz Kontaktieren Sie Ihren lokalen Händler 

 

Hochtemperaturschutz 
der 
Kältemittelaustrittstemp
eratur des Verflüssigers 

1. Die Wärmetauscherabdeckung ist nicht 
entfernt. Entfernen Sie sie. 

2. Wärmetauscher ist verschmutzt oder etwas ist 
auf der Oberfläche blockiert. Reinigen Sie den 
Wärmetauscher oder entfernen Sie die 
Verstopfung. 

3. Es ist nicht genügend Platz um das Gerät herum 
für den Wärmeaustausch vorhanden. 

4. Lüftermotor ist defekt, ersetzen Sie einen 
neuen 
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Temperatur des 
Wandlermoduls zu hoch 
schützen 

1. Die Versorgungsspannung des Geräts ist zu 
niedrig, erhöhen Sie die Versorgungsspannung 
auf den erforderlichen Bereich. 

2. Der Abstand zwischen den Geräten ist zu eng für 
den Wärmeaustausch. Vergrößern Sie den 
Abstand zwischen den Geräten. 

3. Wärmetauscher ist verschmutzt oder etwas ist 
auf der Oberfläche blockiert. Reinigen Sie den 
Wärmetauscher oder entfernen Sie die 
Verstopfung. 

4. Der Lüfter läuft nicht. Lüftermotor oder Lüfter 
ist defekt, neuen Lüfter oder Lüftermotor 
austauschen. 

5. Die Wasserdurchflussrate ist niedrig, es 
befindet sich Luft im System oder die 
Förderhöhe der Pumpe ist nicht ausreichend. 
Lassen Sie die Luft ab und wählen Sie die Pumpe 
erneut aus. 

 
Die Spannung der DC-
Generatrix ist zu niedrig 

1. Überprüfen Sie die Spannungsversorgung. 
2. Wenn die Stromversorgung OK ist, und prüfen 

Sie, ob das LED-Licht OK ist, prüfen Sie die 
Spannung PN, wenn es 380V ist, kommt das 
Problem in der Regel von der Hauptplatine. Und 
wenn das Licht AUS ist, trennen Sie die 
Stromversorgung, überprüfen Sie die IGBT, 
überprüfen Sie diese Dioxide, wenn die 
Spannung nicht korrekt ist, ist die 
Wechselrichterplatine beschädigt, ändern Sie 
sie. 

3. Und wenn diese IGBTs in Ordnung sind, was 
bedeutet, dass die Wechselrichterplatine in 
Ordnung ist, ist die Gleichrichterbrücke nicht in 
Ordnung, überprüfen Sie die Brücke. (Gleiche 
Methode wie IGBT, trennen Sie die Macht, 
überprüfen Sie diese Dioxide sind beschädigt 
oder nicht). 

4. Wenn F1 beim Starten des Verdichters auftritt, 
liegt das in der Regel an der Hauptplatine. Wenn 
F1 beim Start des Lüfters vorhanden ist, kann es 
an der Inverterplatine liegen. 
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PED PCB-Ausfall 

 Schalten Sie das Gerät nach einem 5-minütigen 
Abschaltintervall wieder ein und beobachten 
Sie, ob es wiederhergestellt werden kann; 

 Wenn sie nicht wiederhergestellt werden kann, 
tauschen Sie die PED-Sicherheitsplatte aus, 
schalten Sie den Strom wieder ein und 
beobachten Sie, ob sie wiederhergestellt 
werden kann; 

3. Wenn sie nicht wiederhergestellt werden kann, 
sollte die IPM-Modulplatine ausgetauscht 
werden. 
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TECHNISCHE DATEN 
 

 

Modell 
(Kapazitätsmarke) 

4 kW 6 kW 8 kW 10 kW 

Spannungsversorgung 220-240V~ 50Hz 

Nennleistungsaufnah
me 

2200W 2600W 3300W 3600W 

Nennstrom 10.5A 12.0A 14.5A 16.0A 

Normale Kapazität Beachten Sie die technischen Daten 

Abmessungen 
(B×H×T)[mm] 

1008*712*426 1118*865*523 

Packung 
(B×H×T)[mm] 

1065*810*485 1190*970*560 

Lüftermotor DC-Motor / Horizontal 

Kompressor DC-Wechselrichter dual rotierend 

Wärmetauscher Lamellenschlange 

Kältemittel 

Typ R32 

Menge 1500 g 1650g 

Gewicht 

Nettogewicht 60kg 78,5kg 

Bruttogewicht 65,5kg 92kg 

Verbindungen  
Gasseite φ15.9 φ15.9 

Flüssigkeitsseite φ6.35 φ9.52 

Anschluss für 
Entleerung 

DN32 

Max. 
Rohrleitungslänge 

30m 

Max. 
Höhenunterschied, 
wenn das 
Außengerät auf 
dem Kopf steht 

20m 

Zugegebenes 
Kältemittel 

20g/m 38g/m 

Betrieb Umgebungstemperaturbereich 

Heizbetrieb -25~+35℃ 

Modus Kühlen -5~+43℃ 

Brauchwasserbetrieb -25~+43℃ 
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Modell 
(Kapazitätsmarke) 

12 kW 14 kW 16 kW 
12 kW  
3-phasig 

14 kW  
3-phasig 

16 kW  
3-phasig 

Spannungsversorgung 220-240V~ 50Hz 380-415V 3N~ 50Hz 

Nennleistungsaufn
ahme 

5400
W 

5700
W 

6100W 5400W 5700W 6100W 

Nennstrom 14.5A 25.0A 26.0A 9.0A 10.0A 11.0A 

Normale Kapazität Beachten Sie die technischen Daten 

Abmessungen 
(B×H×T)[mm] 

1118*865*523 1118*865*523 

Packung 
(B×H×T)[mm] 

1190*970*560 1190*970*560 

Lüftermotor DC-Motor / Horizontal 

Kompressor DC-Wechselrichter dual rotierend 

Wärmetauscher Lamellenschlange 

Kältemittel 

Typ R32 

Menge 1840g 1840g 

Gewicht 

Nettogewicht 100kg 116kg 

Bruttogewicht 113,5kg 129,5kg 

Verbindungen  
Gasseite φ15.9 φ15.9 

Flüssigkeitsseite φ9.52 φ9.52 

Anschluss für 
Entleerung 

DN32 

Max. 
Rohrleitungslänge 

30m 

Max. 
Höhenunterschied, 
wenn das 
Außengerät auf 
dem Kopf steht 

20m 

Zugegebenes 
Kältemittel 

38g/m 

Betrieb Umgebungstemperaturbereich 

Heizbetrieb -25~+35℃ 

Modus Kühlen -5~+43℃ 

Brauchwasserbetrieb -25~+43℃ 
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INFORMATIONEN 

1) Kontrollbereiche 

Vor der Arbeit an Komponenten, die brennbare Kältemittel enthalten, muss eine 
Sicherheitskontrolle durchgeführt werden, um die Entzündungsgefahr zu 
minimieren. Für die Reparaturen auf dem Kältesystems müssen vor der 
Durchführung der Arbeiten folgende Sicherheitsmaßnahmen getroffen werden. 

2) Arbeitsverfahren 

Die Arbeit wird in einer kontrollierten Umgebung durchgeführt, um die Gefahr der 
entzündlichen Gase und Dämpfe zu verringern. 

3) Allgemeines Arbeitsbereich 

Wartungspersonal und andere Personen, die in diesem Bereich arbeiten, werden 
über die Art der durchgeführten Arbeit informiert, die Arbeit in einem geschlossenen 
Raum sollte vermieden werden. Der Bereich, um den Arbeitsplatz kann von dem 
anderen Raum getrennt werden. Durch die Prüfung des entzündlichen Materials 
vergewissern Sie sich, dass innerhalb dieses Arbeitsbereichs sicher Bedingungen für 
die Arbeit herrschen. 

4) Kontrolle, ob Kältemittel vorhanden ist 

Kontrolle vor und während des Betriebs mit einem entsprechenden 
Kältemitteldetektor ist notwendig, um sicherzustellen, dass dem Techniker die 
Gefahren, die aus einer entzündlichen Atmosphäre hervorgehen, bekannt sind. 
Stellen Sie eine Ausrüstung für die Feststellung der Lecks sicher, die für die 
Feststellung von entzündlichen Kältemitteln geeignet ist, d.h. funkenlos, genug 
abgedichtet und für Innenverwendung geeignet. 

 

5) Feuerlöschgeräte 

Wenn auf einem Kühlgerät oder auf irgendeiner zugehörigen Komponente die 
Arbeiten durchgeführt werden müssen, wenn das Gerät noch heiß ist, dann sollte 
eine entsprechende Feuerlöschausrüstung zur Verfügung stehen. In der Nähe sollte 
ein Pulver oder CO2-Feuerlöschgerät griffbereit sein. 

6) Prüfung der Zündquellen in der Nähe 

Personen, die die Arbeiten mit Kühlsystem durchführen, die die Arbeiten auf den 
Rohren umfassen, die mit Kältemittel gefüllt sind oder wurden, dürfen keine 
Zündquellen so benutzen, dass es zu einem Brand oder zur Explosion kommen 
könnte.  Alle möglichen Zündquelle inklusive Rauchen, sollen genug von dem 
Einbauort, an dem die Geräte repariert oder entsorgt werden, ferngehalten werden, 
solange sich das entzündliche Kältemittel in die Umgebung freisetzen könnte. Vor 
der Durchführung von Arbeiten, muss die Umgebung um das Gerät herum 
kontrolliert werden, um die Gefahr für die Entzündung und das Risiko für den Brand 
auszuschließen. RAUCHEN VERBOTEN wird angezeigt. 

7)  Belüftungskontrolle 
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 Prüfen Sie vor der Inbetriebnahme oder vor der Arbeit, ob der Raum geöffnet oder 
genug belüftet ist. Belüftungsleistung wird auch während der Arbeit eingestellt. Der 
ausgelaufene Kältemittel muss immer durch die Belüftung nach Außen abgeleitet 
werden. 

8) Prüfung des Kühlgeräts 

 Beim Austausch von elektrischen Komponenten muss darauf geachtet werden, dass 
diesen dem Zweck und den entsprechenden Spezifikationen entsprechen. Das 
Personal muss jederzeit die Richtlinien das Herstellers für Instandhaltung und 
Service beachten. Bei Zweifel technische Hilfe in der technischen Abteilung des 
Herstellers aufsuchen. Auf der Leitung, die entzündliche Kältemittel enthalten, 
werden folgende Kontrollarbeiten durchgeführt: 

  Füllmenge wird der Größe des Raums angepasst, in dem die Gärte, die Kältemittel 
enthalten, installiert werden; Lüftungsgeräte- und -öffnungen funktionieren 
ordnungsgemäß und sind nicht verstaut; 

 Wenn Kältemittel verwendet wird, dann wird das Bestehen von Kältemittel in den 
sekundären Kreisen kontrolliert; Kennzeichnungen auf der Ausrüstung sind sichtbar 
und lesbar.  

 Unlesbare Kennzeichnung und Schilder sofort ersetzen; 

 Kühlleitungen und Kühlkomponenten, die Kältemittel enthalten, sollte an einem Ort 
installiert werden, an dem sie der Korrosion nicht ausgesetzt werden, außer wenn 
sie aus einem korrosionsfesten Material gefertigt wurden, oder entsprechend vor 
der Korrosion geschützt sind. 

 

9) Prüfung von elektrischen Anlagen 

 Reparaturen und Wartungsarbeiten auf elektrischen Komponenten umfassten 
Sicherheitsprüfungen und Kontrollverfahren Bei Fehlern, die die Sicherheit 
beeinflussen könnten, darf kein Stromnetz angeschlossen werden, solange eine 
entsprechende Lösung dafür gefunden wird. Wenn der Fehler nicht aufgehoben 
werden kann, und die Arbeit fortgesetzt werden muss, werden angemessene 
vorläufige Maßnahmen getroffen. Darüber werden die Besitzer benachrichtigt, um 
gemeinsame Beratung zu gewährleisten.  

 Erstüberprüfung aus Sicherheitsgründen umfassen: 

 Die Entladung von Kondenzatoren sollte sicher durchgeführt werden, um eventuelle 
Funkenbildung zu vermeiden.  

 Während der Ladung, Renovierung und Reinigung des Systems dürfen elektrische 
Komponenten und Verkabelungen nicht unter Spannung stehen; die Kontinuität der 
Erdung sollte sichergestellt werden. 

10) Reparaturen an den plombierten Komponenten 

 a) Während der Reparatur an den plombierten Komponenten müssen alle 
elektrischen Geräte vor der Entfernung von Plomben stromlos geschaltet werden, 
usw. Wenn die Komponenten bei der Reparatur unbedingt mit Strom versorgt 
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werden müssen, dann muss auf dem kritischsten Punk kontinuierlich Leckage 
kontrolliert werden, um die Arbeiter auf die potenzielle Gefahr hinzuweisen. 

 b) Besondere Aufmerksamkeit muss der Kontrolle gewidmet werden, um durch die 
Arbeit an den elektrischen Komponenten sicherzustellen, dass der Austausch von 
dem Gehäuse die Sicherheit nicht beeinflusst. Das betrifft die Beschädigung von den 
kabeln, zu große Nummer von Anschlüssen, Terminale, die nicht gemäß den 
originalen Spezifikationen hergestellt sind, Beschädigungen auf den Dichtungen, 
falsche Aufstellung des Geräts usw. 

 

BEMERKUNG 

 Silikondichtungsmittel können die Wirkung der Ausstattung für die Prüfung der 
Dichtigkeit beeinflussen. Interne Sicherheitskomponenten brauchen vor der 
Durchführung der Arbeiten an diesen Komponenten nicht isoliert zu werden. 

 

11) Reparatur von internen Sicherheitskomponenten 

 Installieren Sie keine dauerhaften induktiven und kapazitive Belastungen ohne 
Sicherung in den Kreis, um Spannung und Strom zu überbrücken, die für das Gerät 
verwendet dürfen. Interne Sicherheitskomponenten sind die einzigen Komponenten 
an denen die Arbeiten auch in entzündlicher Atmosphäre durchgeführt werden 
dürfen.  Prüfgerät muss entsprechend zertifiziert sein. Verwenden Sie nur die vom 
Hersteller genehmigte Ersatzteile. Die nicht von Hersteller genehmigte Ersatzteile 
können wegen Lecks zur Entzündung des Kältemittels in der Umgebung führen. 

 

12) Kabel 

 Kabel dürfen dem Verschleiß, der Korrosion, dem Überdruck, den Schwingungen, 
scharfen Kanten oder anderen schädlichen Auswirkungen der Umwelt nicht 
ausgesetzt werden. Kontrolle umfasst auch die Auswirkungen der Alterung oder der 
ständigen Schwingungen der Kompressor oder der Lüfter. 

13) Entdeckung von entzündlichen Kältemitteln 

 Potentielle Zündquelle darf auf keinen Fall für die Suche und Entdeckung von 
Kältemittellecks verwendet werden. Im Gegenfall dürfen Halogen-Fackel (oder 
irgendwelche andere Detektoren mit reiner Flamme) verwendet werden. 

14) Nach der Entdeckung der Leckage 

 Nachfolgend angeführte Methoden der Dichtigkeitsprüfung sind für die Systeme, die 
entzündliche Kältemittel enthalten, geeignet: Für die Prüfung der Dichtigkeit bei 
Geräten, die Kältemittel enthalten, werden elektronische Detektoren verwendet. 
Diese weisen vielleicht keine entsprechende Empfindlichkeit ausweisen und wieder 
kalibriert werden müssen (Die Ausrüstung für die Dichtigkeitsprüfung muss in einer 
Umgebung ohne Kältemittel kalibriert werden). Vergewissern Sie sich, dass Detektor 
keine Zündquelle darstellt, und dass er geeignet für Kältemittel ist. Die Ausrüstung 
für Dichtigkeitsprüfung wird in dem LFL für as Kältemittel installiert und für das 
verwendete Kältemittel kalibriert, wobei der entsprechende Anteil von dem Gas 
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(max. 25%) bestätigt wird. Flüssigkeiten, die für die Dichtigkeitsprüfung verwendet 
werden, sind für die meisten Kältemittel geeignet, vermieden wird aber die 
Verwendung von Detergentien, die Chlor enthalten, denn Chlor kann mit 
Kältemitteln reagieren und Kupferrohre angreifen. Bei Verdacht auf Leckage muss 
offenes Feuer komplett entfernt oder gelöscht werden. Wenn Kältemittellecks 
entdeckt werden, bei denen Schweißarbeiten durchgeführt werden müssen, muss 
Kältemittel komplett aus dem System ausgelassen oder in einem Teil des Systems 
isoliert (mit Absperrventilen) werden, das von der Leckstelle am entfernt ist.   
Danach wird Stickstoff ohne Sauerstoff (OFN) durch das System sowohl vor als auch 
währen der Schweißarbeiten gefiltert. 

15) Beseitigung und Evakuierung 

 Bei Reparatureingriffen in dem Kältemittelkreis müssen abgesehen von der Absicht 
konventionelle Maßnahmen getroffen werden. Es ist wichtig, dass die gewährten 
Methoden verfolgt werden und dass die Entzündlichkeit beachtet wird. Folgen Sie 
der Anleitung: 

Entfernen Sie Kältemittel 

Reinigen Sie den Kreislauf mit dem Inertgas 

Wiederholen Sie die Reinigung mit dem Inertgas 

Öffnen Sie den Schnitt- oder Schweißkreis. 

 Füllen des Kältemittels solange das Mittel nicht die richtigen Zylinder erreicht. Das 
System wird mit OFN gespült, um das Gerät abzusichern. Es kann passieren, dass 
dieses Verfahren mehrmals wiederholt werden muss. 

 Dafür darf Druckluft oder Sauerstoff nicht verwendet werden. 

 Das Ausspülen erfolgt durch Entfernung des Vakuums in dem System mit OFN und 
durch weitere Befüllung, solange Betriebsdruck nicht erreicht wird. danach folgt die 
Entlüftung in die Atmosphäre und am Ende noch Auslassen des Vakuums. Das 
Verfahren wird so lange wiederholt, solange Kältemittel im System ist. 

 Wenn die OFN Endspannung benutzt wird, dann wird das System bis zum 
atmosphärischen Druck entlüftet, um den Betrieb zu ermöglichen. Dieses Verfahren 
ist vor allem wichtig, wenn Schweißarbeiten auf den Rohren durchgeführt werden 
müssen. 

 Prüfen Sie, ob die Öffnung für die Vakuumpumpe vielleicht nicht für eventuelle 
Zündquellen geschlossen ist und ob sie belüftet wird. 

16) Füllverfahren 

 Neben den konventionellen Befüllungsverfahren muss noch Folgendes beachtet 
werden: 

 Passen Sie darauf auf, dass es bei der Befüllung nicht zur Kontamination von 
verschiedenen Kältemitteln kommt. Schläuche und Rohrleitungen müssen so kurz 
wie möglich sein, um die Menge des Kältemittels darin verringern zu können. 

 Vergewissern Sie sich, dass das Gerät ordnungsgemäß montiert ist. 

 Achten Sie darauf, dass die Verschlüsse und die Materialien für die Verschlüsse nicht 
degradiert werden und somit das Eindringen der entzündlichen Atmosphären nicht 
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mehr verhindern.  Ersatzteile müssen den Anforderungen des Herstellers 
entsprechen. 

 Zylinder müssen senkrecht stehen. 

 Vergewissern Sie sich vor dem Befüllen, ob Kühlsystem geerdet ist. Markieren Sie 
das System nach dem Befüllen (wenn es noch nicht markiert ist). 

 Speziell muss darauf geachtet werden, dass das Kühlsystem nicht überfüllt wird. 

 Prüfen Sie vor dem Befüllen des unter Druck stehenden Systems das OFN. Das 
System muss nach dem Befüllen und vor der Inbetriebnahme kontrolliert werden. 
Vor dem Verlassen des Ortes muss nachträglich die Dichtigkeit geprüft werden. 

17) Außerbetriebnahme 

 Vor der Außerbetriebnahme muss sich der Servicetechniker komplett mit dem Gerät 
und allen seinen Details vertraut machen. Alle Kältemittel müssen auf eine sichere 
Art und Weise gewechselt werden. Vor dem Wechsel werden Öl- und 
Kältemittelprobe entnommen. 

Wenn vor der Wiederverwendung des erneuten Kältesystems eine Analyse 
durchgeführt werden muss, muss vor dem Anfang der Arbeiten Strom sichergestellt 
werden. 

a)  Lernen Sie die Ausrüstung und seine Funktion kennen. 

b)  Isolieren Sie da System elektrisch. 

c)  Vor der Durchführung muss folgendes geprüft werden: 

 Bei Bedarf stellt die mechanische Ausrüstung für den Umgang mit 
Kältemittelbehältern zur Verfügung; zur Verfügung steht auch die gesamte 
persönliche Schutzausrüstung, die ordnungsgemäß verwendet wird, 

 Das Wiederverwertungsverfahren wird die ganze Zeit von einer kompetenten 
Person kontrolliert; die Ersatzausrüstung und die Ersatzzylinder entsprechen den 
gesetzten Standards. 

d)  Wenn möglich, Kältemittel heraus lassen. 

e)  Wenn das Ansaugen nicht möglich ist, installieren Sie einen Abscheider, um 
Kältemittel aus verschiedenen Teilen des Systems auslassen zu können. 

f)  Prüfen Sie vor dem Abschluss der Wiederverwertung, ob Zylinder auf der Waage 
war. 

g)  Nehmen Sie das Wiederverwertungsgerät in Betrieb, und folgen Sie den 
Anweisungen des Herstellers. 

h)  Befüllen Sie die Zylinder nicht. (nicht mehr als 80% des Volumens der Flüssigkeit) 

i)  Den max. Betriebsdruck in dem Zylinder nicht überschreiten, auch nicht 
vorübergehend. 

j)  Wenn die Zylinder richtig gefüllt sind und das Verfahren abgeschlossen ist, 
müssen die Zylinder und die Ausrüstung unverzüglich vom Ort entfernt werden 
und die Absperrventile auf der Ausrüstung geschlossen werden. 

k)  Das verwendete Kältemittel darf nicht für das Befüllen von anderen 
Kühlsystemen verwendet werden, wenn es nicht gereinigt und geprüft wurde. 
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18) Kennzeichnung 

 Es muss entsprechend gekennzeichnet werden, dass das Gerät außer betrieb 
genommen wurde und dass Kältemittel aus dem Gerät herausgelassen wurde. 
Kennzeichnung muss mit Datum und Unterschrift versehen werden. Stellen Sie 
sicher, dass das Gerät mit den Schildern gekennzeichnet ist, die darauf hinweisen, 
dass das Gerät entzündliche Kältemittel enthält. 

19) Wiederverwertung 

 Bei der Entfernung von Kältemitteln aus dem System, um Service oder 
Außerbetriebnahme durchzuführen, ist es empfehlenswert, alle Kältemittel zu 
entfernen. 

 Bei der Versetzung des Kältemittels in die Zylinder muss es sichergestellt werden, 
dass entsprechende Kältemittelbehälter verwendet werden. Stellen Sie genügende 
Zahl der Zylinder für das Befüllen des gesamten Systems sicher.  Alle Zylinder, die 
verwendet werden, sind für das verwendete Kältemittel geeignet (spezielle Zylinder 
für Wiederverwertung des Kältemittels).  Zylinder müssen gut mit den 
Druckminderungsventilen und zugehörigen Absperrventilen gut kooperieren. 

 Leere Zylinder für die Wiederverwertung werden beseitigt und wenn möglich vor 
der Wiederverwertung gekühlt. 

 Die Ausrüstung für die Wiederverwertung muss in einem ordnungsgemäßen 
Zustand sein, und Anweisung enthalten, die sich auf die zur Verfügung stehende 
Ausrüstung betrifft, die für entzündliche Kältemittel geeignet ist. Außerdem müssen 
funktionierende und kalibrierte Waagen zugänglich sein. 

 Schläuche müssen mit Klemmen zusammen verbunden werden. Prüfen Sie ihre 
Dichtheit und ihren Zustand. Bevor das Wiederverwertungsgerät benutzt wird, soll 
es geprüft werden, ob es einwandfrei ist und ordnungsgemäß instandgehalten 
wurde und ob alle elektrischen Komponenten versiegelt sind, um bei 
Kältemittellecks eventuelle Entzündung verhindern zu können. Bei Zweifel den 
Hersteller kontaktieren. 

 Das Kältemittel soll dem Zulieferer zurück zugeführt werden, in die 
Wiederverwertungsanlage, unter Vorlegung einer Bestätigung über 
ordnungsgemäße Wiederverwertung.  Mischen Sie die Kältemittel nicht in der 
Wiederverwertungsanlage, und besonders nicht in den Zylindern.  

 Wenn die Kompressoren oder das Kompressoröl entfernt werden müssen, dann 
muss es sichergestellt werden, dass sie bis zu einem akzeptablen Niveau entfernt 
werden, um sicherzustellen, dass das entzündliche Kältemittel in in dem 
Schmiermittel bleibt. Das Verfahren der Evakuierung muss vor der Rücklieferung des 
Kompressors an den Lieferanten erfolgen. Um das Verfahren zu beschleunigen, darf 
nur elektrische Heizung auf dem Kompressor verwendet werden. Wenn das Öl aus 
dem System ausgelassen wird, muss es entsprechend entsorgt werden. 

 

20) Transport, Kennzeichnung und Lagerung von Geräten 

 Geräte, die entzündliche Kältemittel enthalten, dürfen nur gemäß Vorschriften für 
den Transport, Vorschriften für die Kennzeichnung und örtlichen Vorschriften 
transportiert werden. 
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 Die Entsorgung von Geräten, die entzündliche Kältemittel enthalten, muss gemäß 
nationalen Vorschriften erfolgen.  

 

 

Lagerung des Zubehörs/des Geräts 

Lagern Sie das Gerät gemäß Anleitung des Herstellers.  

Lagerung von verpackten (neuen) Geräten 

Durch entsprechende Maßnahmen muss das gelagerte Gerät vor eventuellen 
mechanischen Schäden geschützt werden, so dass es in der Verpackung nicht zur 
Kältemittellecks kommen kann. 

Die größte Zahl der zusammen gelagerten Ausrüstung wird mit örtlichen Vorschriften 
bestimmt. 
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ANHANG A: Kältemittelkreislauf 

 
 

Artikel Beschreibung Artikel Beschreibung 

1 Kompressor 10 Außentemperaturfühler 

2 4-Wege-Ventil 11 Außentauscher-Sensor 

3 Gas-Flüssigkeits-Abscheider 12 Absperrventil (Gas) 

4 Luftseitiger Wärmetauscher 13 Absperrventil (Flüssigkeit) 

5 Elektronisches Expansionsventil 14 Hochdruckschalter 

6 Elektromagnetisches 
Einwegventil

15 Niederdruckschalter 

7 Rohrverbindung 16 Druckventil 

8 Filter 17 Kapillare 

9 Sensor der Abflussleitung   
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ANHANG B: Verdrahtungsplan mit elektrischen Steuerung 
4~10kW 
 

 

 

 

 

  



DE   VIVAX 

 

61 

Tabelle 1: Die Kurve der Umgebungstemperatur für die Einstellung der niedrigen 
Heiztemperatur 
 

T4 ≤ -20 - 19 - 18 - 17 - 16 - 15 - 14 - 13 - 12 - 11 - 10 -9 -8 - 7 -6 -5 -4 - 3 -2 - 1 0 

1-T1S 38 38 38 38 37 37 37 37 37 37 36 36 36 36 36 36 36 35 35 35 35 

2- T1S 35 35 35 35 34 34 34 34 34 34 34 34 33 33 33 33 33 33 33 33 32 

3- T1S 33 33 33 33 33 33 33 32 32 32 32 32 32 32 32 32 32 32 32 32 31 

4- T1S 35 35 35 34 34 34 34 34 34 33 33 33 33 33 33 32 32 32 32 32 31 

5- T1S 33 33 33 33 32 32 32 32 32 32 32 32 31 31 31 31 31 31 31 31 30 

6- T1S 31 31 31 31 30 30 30 30 30 30 30 30 29 29 29 29 29 29 29 29 28 

7 -T1S 29 29 29 29 29 29 29 28 28 28 28 28 28 28 28 28 28 28 28 28 27 

8- T1S 29 29 29 29 28 28 28 28 28 28 28 28 27 27 27 27 27 27 27 27 26 

T4 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 ≥ 20 

1-T1S 35 35 35 35 34 34 34 34 34 33 33 33 33 33 33 33 32 32 32 32 32 

2- T1S 32 32 32 32 32 32 32 31 31 31 31 31 31 31 31 30 30 30 30 30 30 

3- T1S 31 31 31 31 31 31 31 31 31 31 31 31 31 30 30 30 30 30 30 30 30 

4- T1S 31 31 31 31 31 30 30 30 30 30 30 29 29 29 29 29 29 28 28 28 28 

5- T1S 30 30 30 30 30 30 30 29 29 29 29 29 29 29 29 28 28 28 28 28 28 

6- T1S 28 28 28 28 28 28 28 27 27 27 27 27 27 27 27 26 26 26 26 26 26 

7 -T1S 27 27 27 27 27 27 27 27 27 27 27 27 27 26 26 26 26 26 26 26 26 

8- T1S 26 26 26 26 26 26 26 25 25 25 25 25 25 25 25 24 24 24 24 24 24 

 
 

Tabelle2: Die Kurve der Umgebungstemperatur für die Einstellung der hohen Heiztemperatur 
 

T4 ≤ -20 - 19 - 18 - 17 - 16 - 15 - 14 - 13 - 12 - 11 - 10 -9 -8 - 7 -6 -5 -4 - 3 -2 - 1 0 

1-T1S 55 55 55 55 54 54 54 54 54 54 54 54 53 53 53 53 53 53 53 53 52 

2- T1S 55 55 54 54 54 54 53 53 53 53 52 52 52 52 51 51 51 51 50 50 50 

3- T1S 55 54 54 53 53 53 52 52 52 51 51 50 50 50 49 49 49 48 48 48 47 

4- T1S 50 50 50 50 49 49 49 49 49 49 49 49 48 48 48 48 48 48 48 48 47 

5- T1S 50 50 49 49 49 49 48 48 48 48 47 47 47 47 46 46 46 46 45 45 45 

6- T1S 45 45 45 45 44 44 44 44 44 44 44 44 43 43 43 43 43 43 43 43 42 

7 -T1S 45 45 44 44 44 44 43 43 43 43 42 42 42 42 41 41 41 41 40 40 40 

8- T1S 40 40 40 40 39 39 39 39 39 39 39 39 38 38 38 38 38 38 38 38 37 

T4 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 ≥ 20 

1-T1S 52 52 52 52 52 52 52 51 51 51 51 51 51 51 51 50 50 50 50 50 50 

2- T1S 50 49 49 49 49 48 48 48 48 47 47 47 47 46 46 46 46 45 45 45 45 

3- T1S 47 46 46 46 45 45 45 44 44 44 43 43 43 42 42 41 41 41 40 40 40 

4- T1S 47 47 47 47 47 47 47 46 46 46 46 46 46 46 46 45 45 45 45 45 45 

5- T1S 45 44 44 44 44 43 43 43 43 42 42 42 42 41 41 41 41 40 40 40 40 

6- T1S 42 42 42 42 42 42 42 41 41 41 41 41 41 41 41 40 40 40 40 40 40 

7 -T1S 40 39 39 39 39 38 38 38 38 37 37 37 37 36 36 36 36 35 35 35 35 

8- T1S 37 37 37 37 37 37 37 36 36 36 36 36 36 36 36 35 35 35 35 35 35 
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Die Kurve der automatischen Anpassung 

Die Kurve bei der automatischen Anpassung ist die neunte Kurve und wird wie folgt 
kalkuliert: 
 

 
 
Zustand: in dem Gerät verdrahteter Regler, wenn  T4H2<T4H1, dann tauschen Sie den Wert, wenn 
T1SETH1<T1SETH2, dann tauschen Sie den Wert. 
 

 
 

Tabelle 3: Die Kurve der Umgebungstemperatur für die Einstellung der niedrigen 
Kühltemperatur 

T4 -10 ≤ T4 ＜15 15 ≤ T4 ＜22 22 ≤ T4 ＜30 30 ≤ T4 ＜46 

1 - T1S 18 11 8 5 

T4 -10 ≤ T4 ＜15 15 ≤ T4 ＜22 22 ≤ T4 ＜30 30 ≤ T4 ＜46 

2 - T1S 17 12 9 6 

T4 -10 ≤ T4 ＜15 15 ≤ T4 ＜22 22 ≤ T4 ＜30 30 ≤ T4 ＜46 

3- T1S 18 13 10 7 

T4 -10 ≤ T4 ＜15 15 ≤ T4 ＜22 22 ≤ T4 ＜30 30 ≤ T4 ＜46 

4- T1S 19 14 11 8 

T4 -10 ≤ T4 ＜15 15 ≤ T4 ＜22 22 ≤ T4 ＜30 30 ≤ T4 ＜46 

5 - T1S 20 15 12 9 

T4 -10 ≤ T4 ＜15 15 ≤ T4 ＜22 22 ≤ T4 ＜30 30 ≤ T4 ＜46 

6 - T1S 21 16 13 10 

T4 -10 ≤ T4 ＜15 15 ≤ T4 ＜22 22 ≤ T4 ＜30 30 ≤ T4 ＜46 

7 -T1S 22 17 14 11 

T4 -10 ≤ T4 ＜15 15 ≤ T4 ＜22 22 ≤ T4 ＜30 30 ≤ T4 ＜46 

8 - T1S 23 18 15 12 
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Tabelle 4: Die Kurve der Umgebungstemperatur für die Einstellung der hohen Kühltemperatur 

T4 -10 ≤ T4 ＜15 15 ≤ T4 ＜22 22 ≤ T4 ＜30 30 ≤ T4 ＜46 

1 - T1S 22 20 18 16 

T4 -10 ≤ T4 ＜15 15 ≤ T4 ＜22 22 ≤ T4 ＜30 30 ≤ T4 ＜46 

2 - T1S 20 19 18 17 

T4 -10 ≤ T4 ＜15 15 ≤ T4 ＜22 22 ≤ T4 ＜30 30 ≤ T4 ＜46 

3- T1S 23 21 19 17 

T4 -10 ≤ T4 ＜15 15 ≤ T4 ＜22 22 ≤ T4 ＜30 30 ≤ T4 ＜46 

4- T1S 21 20 19 18 

T4 -10 ≤ T4 ＜15 15 ≤ T4 ＜22 22 ≤ T4 ＜30 30 ≤ T4 ＜46 

5 - T1S 24 22 20 18 

T4 -10 ≤ T4 ＜15 15 ≤ T4 ＜22 22 ≤ T4 ＜30 30 ≤ T4 ＜46 

6 - T1S 22 21 20 19 

T4 -10 ≤ T4 ＜15 15 ≤ T4 ＜22 22 ≤ T4 ＜30 30 ≤ T4 ＜46 

7 -T1S 25 23 21 19 

T4 -10 ≤ T4 ＜15 15 ≤ T4 ＜22 22 ≤ T4 ＜30 30 ≤ T4 ＜46 

8 - T1S 23 22 21 20 
 

 

 
Die Kurve der automatischen Anpassung 
Die Kurve bei der automatischen Anpassung ist die neunte Kurve und wird wie folgt kalkuliert: 
 

 
Zustand: in dem Gerät verdrahteter Regler, wenn T4C2<T4C1, dann wird der Wert ausgetauscht, 
wenn T1SETC1<T1SETC2, dann verändern Sie den Wert. 
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ALLGEMEINE VORSICHTSMAßNAHMEN 
Über die Unterlagen.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Für den Benützer 
 

Wenn Sie nicht sicher sind, wie das Gerät zu benutzen, kontaktieren Sie Ihren 
Installateur. 
 

Das Gerät ist nicht konzipiert, um von Personen, inklusive Kinder, mit 
eingeschränkten körperlichen, sensorischen oder geistigen Fähigkeiten oder 
Personen mit mangelhafter Erfahrung oder Wissen betrieben zu werden, es sei 
denn, sie sind von einer Person, die für ihre Sicherheit verantwortlich ist, darin 
unterwiesen worden, wie das Gerät ordnungsgemäß zu verwenden und zu 
bedienen ist. Halten Sie Kinder vom Gerät fern, um zu gewährleisten, dass sie 
nicht mit dem Gerät spielen.  

GEFAHR 

weist auf die Situation hin, die zu leichter 
oder mittelschwerer Verletzung führen 
kann. 

   WARNUNG 

weist auf die Situation hin, die zum Tod 
oder schwerer Verletzung führen kann. 

    GEFAHR 
STROMSCHLAGGEFAHR 

weist auf die Situation hin, die zum Tod 
oder schwerer Verletzung führen kann. 

  GEFAHR: 
VERBRENNUNSGEFAHR 

weist auf die Situation hin, die zu 
Verbrennungen durch extreme Hitze oder 

Kälte führen kann. 

VORSICHT 

weist auf die Situation hin, die zu 
leichten oder mittelschweren 
Verletzungen führen kann. 

 
BEMERKUNG 

weist auf die Situation hin, die zum Tod 
oder schwerer Verletzung führen kann. 

VORSICHT 
 

weist auf die Situation hin, die zu 
leichter oder mittelschwerer 
Verletzung führen kann. 

 
BEMERKUNG 

weist auf die Situation hin, die zum 
Schaden auf der Ausrüstung oder auf 
dem vermögen führen kann. 

VORSICHT 

WASCHEN Sie die Anlage nicht mit 
Wasser ab. Das kann zu Stromschlägen 
oder zum Brand führen. 

 INFORMATIONEN 

weist auf nützliche Hinweise oder auf 
zusätzliche Angaben hin. 
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ÜBERSICHT ÜBER DIE BENUTZERSCHNITTSTELLE 
 

Beschreibung der verdrahteten Bedieneinheit  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Statusanzeige 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

Menü auf der 
Startseite öffnen 

Bewegen Sie sich 
mit dem Cursor auf 
die Anzeige / 
Bewegen Sie sich 
mit dem Cursor 
durch das 
Menü/Passen Sie 
die Einstellungen 
ein 
Zurück auf den 
Anfang 

Wählen Sie den nächsten Schritt beim 
Programmieren der Anordnung in dem 
Menü/Bestätigen Sie Ihre 
Auswahl/Wählen Sie das Untermenü in 
dem Menü aus 

EIN/AUS-Taste im 
Innenbereich oder 
Taste für die 
Auswahl der DHW-
Funktion im Menü 

Drücken und halten 
Sie die Taste, um 
Kindersicherung 
ein-/auszuschalten Drücken und 

halten 

Kindersicherung 

Beim nächsten Schritt sinkt 
die gewünschte Temperatur 
Temperatur bleibt 
unverändert  
Temperatur wird 
sich ändern  
Temperatur steigt 

Lüfter 
Heizkörper 
Bodenheizung 
Temp. des 
Wasserdurchlaufs 
gewünschte 
Zimmertemp. 
Heizart 
Kühlart 

Betriebsart 
AUTOMATISCH 
 

Zusätzliche 
Wärmequelle 
 

Rohre werden 
elektrisch geheizt. 
Kompressor im 
Betrieb 

Spirale Heizkörp Bodenheizung 
Warmbrauchwasser 

Forstschutz 
aktiviert 

Betriebsart 
Abtauen 

Betriebsart 
"Urlaub" aktiviert 

Betriebsart 
"LEISE" 
aktiviert 

Betriebsart 
ECO 
aktiviert 

Kostenloser Strom Valle-Strom max. Strom 

FREE VALLEY PEAK 

Wochen-
Zeitschalter 

Zeitschalter 

Außentemperatur 

WLAN 
Anzeige 

Warmbrauchwasser 

Desinfektion 

EIN /AUS 

Temp. 
Warmwasserk
essel 

Zusätzliche 
Wärmequelle 

Solarenergie aktiviert 

Fehler- oder  Schutzanzeige 

Smart-Netz 

Kesselheizung aktiviert 

EIN 
 

AUS 

Smart-Netz 
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NUTZUNG VON STARTSEITEN 
 
Bein Einschalten der verdrahteten 
Bedieneinheit zeigt sich das Menü für die 
Auswahl der Sprache Wählen Sie die 
gewünschte Sprache aus und drücken Sie die 
Taste OK, um auf die Startseite zu gelangen. 
Wenn Die Taste OK innerhalb von 60 Sekunden 
nicht gedrückt wird, wählt das System 
automatisch die momentan ausgewählte 
Sprache aus: 
 

Startseite dient der Ablesung und der Änderung der alltäglichen Einstellungen. Die 
Einstellungen, die auf den Startseiten abgelesen und geändert, stehen dort zu 
Verfügung, wo sie benutzt werden. Je nach dem Menüsystem sind folgende Startseiten 
möglich: 

 Gewünschte Raumtemperatur (eng. ROOM)  

 Gewünschte Wasserdurchflusstemperatur (eng. MAIN)  

 Ist-Temperatur in dem Warmbrauchwasserbereiter (eng. TANK) 
 

Startseite 1 
Wenn WATER FLOW TEMP. auf YES eingestellt ist, das ist ROOM TEMP. auf NON 

eingestellt. (Siehe „FOR SERVICEMAN“ > „TEMP. TYPE SETTING“ in dem 

„Installations- und Bedienungsanleitung (M-thermische Verteilung von 

Innengeräten“)).  

Das System verfügt über Bodenheizung und Warmwasserbereitung, Startseite 1 wird 
angezeigt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
BEMERKUNG 
Alle Abbildungen in der Betriebsanleitung dienen der Erläuterung. Tatsächliche Situation 
kann davon abweichen. 

Systemaufbau 1 

Gewünschte 
Wasserdurchflusstemperatur  
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Startseite 2 
Wenn WATER FLOW TEMP. auf ON eingestellt ist, das ist ROOM TEMP. auf YES 
eingestellt (siehe „FOR SERVICEMAN“ > „TEMP. TYPE SETTING“ in der „Installations- 
und Bedienungsanleitung (M-thermische Verteilung von Innengeräten“)).   
Das System verfügt über Bodenheizung und Warmwasserbereitung, Startseite 2 wird 
angezeigt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

BEMERKUNG 
Verdrahtete Bedieneinheit sollte in einem Raum mit Bodenheizung installiert werden, um die 
Raumtemperatur zu prüfen. 
 

Startseite 3 
Wenn die Betriebsart Warmwasserbereitung (DHW MODE) auf EIN eingestellt wird (siehe 
„FOR SERVICEMAN“ > „DHW MODE SETTING“ in der „Installations- und 
Bedienungsanleitung (M-thermische Verteilung von Innengeräten“), und „WATER FLOW 
TEMP.“ auf YES, dann ist „ROOM TEMP.“ auf YES eingestellt (siehe „FOR SERVICEMAN“ > 
„TEMP. TYPE SETTING“ in der „Installations- und Bedienungsanleitung (M-thermische 
Verteilung von Innengeräten“)).  
Startseite und zusätzliche Seite öffnen sich. Das System verfügt über Bodenheizung und 
Heizung des Raums für die Lüfterspirale, Startseite 3 wird angezeigt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Systemaufbau 2 

Gewünschte Raumtemperatur  

Zone 1 water flow desired temperature 

Systemaufbau 3 

Zone 2 – Gewünschte Raumtemperatur 

Zusätzliche Seite 

Hauptseite 

Zone 1 – Gewünschte 
Wasserdurchflusstemperatur 
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Startseite 4 
Wenn ROOM THERMOSTAT auf DOUBLE ZONE oder DOUBLE ZONE auf YES eingestellt ist, 
öffnen sich die Startseite und zusätzliche Seite. Das System verfügt über Bodenkühlung, 
Kühlung des Raums für die Lüfterspirale oder Warmwasserbereitung, Startseite 4 wird 
angezeigt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  

Th 

Systemaufbau 4 

Zone 2 – Gewünschte 
Wasserdurchflusstemperatur 

Zusätzliche Seite 

 
Hauptseite 

Zone 1 – Gewünschte 
Wasserdurchflusstemp
eratur 

Ist-Temperatur des 
Warmwasserkessels 

RT= Raumtemperaturregler 
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MENÜSTRUKTUR 
 

Über die Struktur des Menüs 
 

In dem Menü können die Einstellungen abgelegen und konfiguriert werden, die NICHT 
der alltäglichen Nutzung dienen. Das was in dem Menü abgelesen und geändert werden 

kann, wird dort beschrieben, wo es benutzt wird. Menüstruktur wird in dem Kapitel „7 

Menüstruktur: Übersicht“ dargestellt. 
 

Menü öffnen 
 

Drucken Sie die Taste „MENU“ auf der Startseite.  

Ergebnis: Menü öffnet sich 
 

Funktion auswählen 
 

Für die Auswahl einer anderen Einstellung die Tasten „▼“, „▲“ drücken. 
 

GRUNDLEGENDE NUTZUNG 
 

Displaysperre aufheben  
 

Wenn die Anzeige  auf dem Display 
erscheint, dann ist die die Bedienung 
gesperrt.  
Folgende Seite wird geöffnet: 
 
 
 
 
 

Drücken Sie eine beliebige Taste und auf 

dem Display erscheint die Anzeige . 
Drucken und halten Sie die Taste 

„UNLOCK“. Die Anzeige  

verschwindet und die. 
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Benutzeroberfläche kann bedient 
werden. 
Wenn die Benutzeroberfläche nicht 
benutzt wird, dann bleibt sie gesperrt 
(nach ca. 120 Sekunden: das kann für die 
Benutzeroberfläche eingestellt werden, 

siehe „SERVICE INFORMATION“.) 

Wenn die Benutzeroberfläche entriegelt 
ist, dann drücken und halten Sie die Taste 

„UNLOCK“, um die Sperre der 

Bildschirmbedienung zu setzen.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Kontrolle für Setzen/aufheben der Sperre 
 
Über die Benutzeroberfläche können Sie die Heizung oder die Kühlung ein- oder 
ausschalten. 
Die Taste EIN/AUS auf der Anlage kann über die Benutzeroberfläche auf der Anlage 

bedient werden, wenn ROOM THERMOSTAT auf NON steht. (siehe „ROOM 

THERMOSTAT SETTING“ in der „Installations- und Bedienungsanleitung (M-thermische 

Verteilung von Innengeräten)"). 
 
Drücken Sie auf der Startseite die Tasten 

„◄“, „▲“. Auf dem Display erscheint 

ein schwarzer Cursor:  
 
 
 
 
 
 

1 )  Wenn der Cursor die Temperatur des Raumbetriebs zeigt (inklusive Betriebsarten 

Heizen , Kühlen  und Automatisch   A   ), drücken Sie die Taste „EIN/AUS“,  

um Heizen oder Kühlen ein-/auszuschalten. 
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Wenn DHW TYPE auf NON eingestellt ist, 
dann öffnen sich folgende Seiten: 

Über den Temperaturregler können Sie die 
Heizung oder die Kühlung ein- oder 

ausschalten. 

① Raumtemperaturregler ist nicht auf SET 
NON eingestellt (siehe „ROOM 

THERMOSTAT SETTING“ in der 

„Installations- und Bedienungsanleitung 
(M-thermische Verteilung von 

Innengeräten)").  

Heiz- oder Kühlanlage wird über den 
Raumtemperaturregler ein- oder 

ausgeschaltet. Drücke Sie die Taste EIN/AUS 

und auf der Benutzeroberfläche erscheint 

folgende Seite: 

② Raumtemperaturregler ist nicht auf SET 

DOUBLE ZONE  (zwei Zonen) eingestellt 

(siehe „ROOM THERMOSTAT SETTING“ in 
der „Installations- und 

Bedienungsanleitung (M-thermische 

Verteilung von Innengeräten)"). Der 
Raumtemperaturregler für die Lüfterspirale 

ist ausgeschaltet, der 

Raumtemperaturregler für Bodenheizung ist 
eingeschaltet, das Gerät funktioniert, aber 

auf dem Display steht AUS (ausgeschaltet). 

Folgende Seite wird geöffnet: 
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Schalten Sie die Funktion 
Warmwasserbereitung über die 
Benutzeroberfläche ein oder aus. 

Drücken Sie die Tasten „►“, „▼“ auf der 
Startseite. Es erscheint der schwarze Cursor: 

2） Wenn der Cursor die Temperatur der 
Warmwasserbereitung zeigt, drücken 

Sie die Taste „EIN/AUS“ um die Funktion 
der Warmwasserbereitung ein-
/auszuschalten. 

 Wenn die Betriebsart Raumbetrieb 
eingeschaltet ist, öffnen sich folgende 
Seiten: 

Wenn die Betriebsart Raumbetrieb 
ausgeschaltet ist, öffnen sich folgende 
Seiten: 
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Temperatur anpassen 
 
Drücken Sie die Tasten „►“, „▼“ auf der 
Startseite. Es erscheint der schwarze 
Cursor:  

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
  

Wenn der Cursor auf der Temperatur steht, 

drücken Sie die Tasten „◄“ und „►“ für die 

Auswahl, und die Tasten „▼“, „▲“ für die 
Anpassung der Temperatur: 

Betriebsart in dem Raum anpassen 

Passen Sie über die Benutzeroberfläche die 
Betriebsart in dem Raum an. 

Öffnen Sie das Menü „MENU“ > 

„OPERATION MODE“ (Betriebsart). Drücken 

Sie die Taste „OK“ und es öffnet sich 

folgende Seite: 

Ihnen stehen drei verschiedene 
Betriebsarten zur Verfügung, inklusive HEAT, 
COOL und AUTO (Heizen, Kühlen und 

Automatisch). Drücken Sie die Tasten „◄“ 
und „►“ für die Übersicht und die Taste 

„OK“ für die Auswahl. 

Auch wenn die Taste OK nicht gedrückt wird 
und Sie durch Drücken der Taste BACK die 
Seite verlassen, bleibt die Betriebsart noch 
weiter aktiv, wenn der Cursor auf dieser 
Betriebsart steht. 

Wenn nur die Betriebsart HEAT (COOL) zur 
Verfügung steht, dann öffnet sich folgende 
Seite: 
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Betriebsart kann nicht geändert werden. 

Auswahl Dass ist die Betriebsart in dem Raum ... 

immer Heizbetrieb 

 

 

immer Kühlbetrieb 

 
 

Betriebsart wird automatisch über die 
Software in Hinsicht auf die 
Außentemperatur (je nach Einstellung 
der Innentemperatur) verändert, wobei 
monatliche Einschränkungen 
berücksichtigt werden. 
Hinweis: Automatische Änderung ist nur 
unter bestimmten Bedingungen möglich. 
Siehe „FOR SERVICEMAN“ > „SETTING AUTO 

MODE“ in der „Installations- und 

Bedienungsanleitung (M-thermische 

Verteilung von Innengeräten“). 

Passen Sie über den Raumtemperaturregler 
die Betriebsart in dem Raum an. Siehe 

„ROOM THERMOSTAT SETTING“ in der 

„Installations- und Bedienungsanleitung 

(M-thermische Verteilung von 

Innengeräten)"). 
 

Öffnen Sie das Menü „MENU“ > 

„OPERATION MODE“, wenn Sie eine 

beliebige Taste für die Auswahl oder die 
Einstellung drücken, öffnet sich die Seite: 

BETRIEB 
 

Betriebsart 
Siehe „Adjusting space operation mode“ 
(Betriebsart im Raum anpassen): 
 
 

Voreingestellte Temperatur 
PRESET TEMP (voreingestellte Temperatur) 
besteht aus 3 Elementen: PRESET 
TEMP.\WEATHER TEMP, SET\ECO MODE. 
 
 

VOREINGESTELLTE TEMP. (PRESET 

TEMP.) 

Funktion PRESET TEMP. (VOREINGESTELLTE 

TEMP.) Für die Einstellung von 
verschiedenen Temperaturen zu 
verschiedener Zeit, wenn Heizen oder 
Kühlen aktiviert wird. 
 

 PRESET TEMP. = VOREINGESTELLTE 
TEMPERATUR 

 Unter nachfolgend genannten 
Bedingungen ist die Funktion PRESET 
TEMP.  ausgeschaltet. 
1 )  Betriebsart AUTOMATISCH ist 

aktiv. 
2)  TIMER oder WEEKLY SCHEDULE 

(Wochenzeit) ist aktiv. 

 Öffnen Sie das Menü „MENU“ > 

„PRESET TEMPERATURE“ > „PRESET 

TEMP“. Drücken Sie „OK“. 

Es öffnet sich folgende Seite: 
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Wenn DUAL Zone aktiviert ist, dann 
funktioniert die Funktion PRESET TEMP. nur 
für Zone 1.  

Drücken Sie die Tasten „◄“, „►“, „▼“ 
und „▲“ für die Übersicht, und die Tasten 

„▼“, „▲“, um die Zeit und die Temperatur 

anzupassen. 

Wenn der Cursor auf „■“ steht, dann wie auf 

der folgenden Seite dargestellt handeln: 

Drücken Sie die Taste „OK“ und „■“ der 

Station „ “. Zeitschalter 1 ausgewählt. 

Drücken Sie erneut die Taste „OK“ und „ 
“ der Station „■“. Zeitschalter 1 ist 

ausgeschaltet 

Drücken Sie die Tasten „◄“, „►“, „▼“, 

„▲“ für die Übersicht, und die Tasten „▼“, 

„▲“, um die zeit und die Temperatur 

anzupassen.  
Sechs verschiedene Zeiten und sechs 
verschiedene Temperaturen können 
eingestellt werden. 

Beispiele:  
Es ist 8:00 Uhr und die Temperatur beträgt 
30°C. Es wird PRESET TEMP gemäß folgender 
Tabelle eingestellt. Folgende Seite wird 
geöffnet: 

 INFORMATIONEN 

Wenn die Betriebsart in dem Raum 
geändert wird, dann wird die 
Einstellung PRESET TEMP. 
automatisch ausgeschaltet. 
Funktion PRESET TEMP.  kann 
sowohl für die Betriebsart HEIZEN 
als auch KÜHLE verwendet 
werden. Wenn die Betriebsart 
verändert wird, kann die Funktion 
PRESET TEMP. nicht gestartet 
werden. 
Die vorgegebene Temperatur ist 
nicht gültig, wenn sich das Gerät in 
der Position AUS befindet. Wenn 
es wieder eingeschaltet wird, dann 
funktioniert das Gerät mit 
folgenden vorgegebenen 
Temperatur. 
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Einstellung der 
Wassertemperatur 
WEATHER TEMP. SET = EINSTELLUNG DER 
WASSERTEMPERATUR 
Die Funktion WEATHER TEMP.SET dient der 
Einstellung der gewünschten Temperatur des 
Wasserdurchflusses, je nach der 
Außenlufttemperatur. An warmen Tagen wird 
die Heizleistung verringert. Um die Energie zu 
sparen, kann hier die gewünschte 
Durchflusswassertemperatur verringert 
werden, wenn die Außentemperatur bei 
Heizbetrieb steigt. 

Öffnen Sie das Menü „MENU“ > „PRESET 

TEMPERATURE“ > „WEATHER TEMP“. SET“. 

Drücken Sie „OK“. 

Es öffnet sich folgende Seite: 

 INFORMATIONEN 

WEATHER TEMP. SET weit vier Arten von 
Kurven auf: 
1. die Kurve für die Einstellung der hohen 

Heiztemperatur, 
2. die Kurve für die Einstellung der 

niedrigen Heiztemperatur, 
3. die Kurve für die Einstellung der hohen 

Kühltemperatur, 
4. die Kurve für die Einstellung der 

niedrigen Kühltemperatur, Wenn für 
Heizen hohe Temperatur eingestellt 
wird, dann steht nur die Kurve für die 
Einstellung der hohen Temperatur zur 
Verfügung. 

Wenn die Niedrigheiztemperatur 
eingestellt ist, dann steht nur die Kurve 
für die Einstellung der niedrigen 
Heiztemperatur zur Verfügung. 
Wenn hohe Temperatur zum Kühlen 
eingestellt ist, dann steht nur die Kurve 
für die hohe Einstellung der 
Kühltemperatur zur Verfügung. 

Wenn niedrige Temperatur zum Kühlen 
eingestellt ist, dann steht nur die Kurve 
für die Einstellung der niedrigen 
Kühltemperatur zur Verfügung. 
 

Siehe „FOR SERVICEMAN“> „COOL 

MODE SETTING“ und > „HEAT MODE 

SETTING“ in der „Installations- und 

Bedienungsanleitung (M-thermische 

Verteilung von Innengeräten“)). 

Gewünschte Temperatur (T1S) kann 
nicht angepasst werden, wenn die 
Kurve der Temperatur auf EIN 
eingestellt ist. 

Wenn Sie die Betriebsart Heizen in der 
Zone 1 einschalten wollen, dann wählen 

Sie „ZONE1 H-MODE LOW TEMP“aus. 

Wenn Sie die Betriebsart Kühlen in der 
Zone 1 einschalten wollen, dann wählen 

Sie „ZONE1 C-MODE LOW TEMP“aus. 

Wenn die Taste „EIN“ gedrückt wird, 

öffnet sich folgende Seite: 

Drücken Sie die Tasten „◄“ und „►“ für 

die Übersicht. 
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Wenn die Einstellung TEMP.SET  aktiv ist, 
kann die gewünschte Temperatur nicht auf 
der Benutzeroberfläche angepast werden. 

Drücken Sie die Taste „▼“ oder „▲“ für die 

Auswahl der Temperatur auf der Startseite.  
 

Es öffnet sich folgende Seite: 

Gehen Sie auf „NEIN“, drücken Sie die Taste 

„OK“, um zurück auf die Startseite zu 

gelangen. Gehen Sie auf „JA“, drücken Sie die 

Taste „OK“, um zurück zur Einstellung 

WEATHER TEMP. SET zu gelangen. 

Betriebsart ECO 
ECO MODE Betrieb wird für 
Energieeinsparung benutzt. Öffnen Sie das 

Menü „MENU“ > „PRESET TEMPERATURE“ > 

„ECO MODE“.  
 

Drücken Sie „OK“. Es öffnet sich folgende 

Seite: 

Drücken Sie die Taste „EIN/AUS“. Es öffnet 

sich folgende Seite: 

Drücken Sie ◄“, „►“ für die Übersicht. 

Drücken Sie die Taste „OK“ für die Auswahl. 

Es öffnet sich folgende Seite: 

Drücken Sie die Taste „EIN/AUS“, um das 
Gerät EINZUSCHALTEN oder 
AUSZUSCHALTEN, die Tasten „▼“ und  „▲“ 
zwerden für die Übersicht benutzt. 

Wenn der Cursor auf „START“ oder „END“ 
steht, drücken Sie die Taste „◄“, „►“, 

„▼“ oder „▲“ für die Übersicht und die 

Taste „▼“ und „▲“, um die Zeit 

anzupassen. 
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 INFORMATION 

ECO MODE SET verfügt über zwei Arten von 
Kurven: 
1. die Kurve für die Einstellung der hohen 

Heiztemperatur, 
2. die Kurve für die Einstellung der 

niedrigen Heiztemperatur, 
Wenn die Heiztemperatur zu hoch einegstellt 
ist, dann steht nur die Kurve für die 
Einstellung der hohen Heiztemperatur zur 
Verfügung. 
 

 Siehe „FOR SERVICEMAN“>„HEAT MODE 

SETTING in der „Installations- und 

Bedienungsanleitung (M-thermische 

Verteilung von Innengeräten“). 

 Gewünschte Temperatur (T1S) kann bei der 

Einstellung ECO EIN nicht eingestellt 
werden. 

 Sie können niedrige oder hohe 

Heiztemperatur auswählen. Siehe „Tabelle 

1-2“. 

 Wenn ECO MODE EIN ist, ECO TIMER aber 
auf AUS, dann funktioniert das Gerät immer 
im ECObertrieb. 

 Wenn ECO MODE EIN ist, ECO TIMER aber 
auf EIN, dann funktioniert das Gerät im 
ECObertrieb gemäß Anfangs- und Endzeit. 

WARMWASSERBEREITUNG 
(DHW) 
 

Die Betriebsart Warmwasserbereitung 
besteht aus: 
 

1) DISINFECT (Desinfektion) 
2) FAST DHW (schnelle 

Warmwasserbereitung) 
3) TANK HEATER (Speicherheizung) 
4) DHW PUMP (Pumpe für die 

Warmwasserbereitung) 
 

Desinfektion 
Funktion DISINFECT dient der Vermeidung der 

Legionärskrankheit. Die Temperatur in dem 
Speicher ezielt bei der Desinfektion 

zwangsmäßig 65-70℃. 

Die Temperatur für die Desinfektion wird laut 
Anleitung aus dem Kapitel FOR SERVICEMAN 

eingestellt. 

 

Drücken Sie die Tasten „◄“, „►“, „▼“ i 

„▲“ für die Übersicht und die Tasten „▼“, 

„▲“, um die Parameter bei der Einstellung 
von „OPERATE DAY“ und „START“ 
anzupassen.  

Wenn OPERATE DAY (Betriebstag) auf 
FRIDAY (Freitag) eingestellt ist und START 

auf 23:00, dann wird die Funktion um 23 Uhr 

am Freitag aktiviert. Wenn die Funktion 
Desinfektion im Betrieb ist, dann öffnet sich 
folgende Seite: 

Siehe „FOR SERVICEMAN“ > „DHW MODE“ > 
„DISINFECT“ in der „Installations- und 
Bedienungsanleitung (M-thermische 
Verteilung von Innengeräten“). 
 

Öffnen Sie das Menü „MENU“ > „DOMESTIC 
HOT WATER“ > „DISINFECT“. 
 

Drücken Sie „OK“. Es öffnet sich folgende 
Seite: 
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Schnelle Warmwasserbereitung 
Die Funktion FAST DHW dient dem Einschalten 
des Warmwasserbereitungsbetriebs. 

Im Warmwasserbereitungsbetrieb arbeiten 
die Pumpe und der Heizverstärker oder der 
zusätziche Heizkörper zusammen, und die 
gewünschte Temperatur verändert sich auf 

60℃. 

Öffnen Sie das Menü MENU> DOMESTIC HOT 
WATER >FAST DHW. 

Drücken Sie „OK“. 

Drücken Sie die Taste ON/OFF um EIN- oder 
AUSSCHALTEN auszuwählen. 

 INFORMATIONEN 

 Funktioniert nicht, wenn CURRENT STATE 
eingeschaltet ist.  

 FAST DHW Funktion im Betrieb. 

 FAST DHW Funktion einmal im Betrieb. 

Speicherheizung 
 

Diese Funktion dient der Heizung des Wassers 
in dem Wasserspeicher. Gleichzeitig muss 
auch Heizen oder Kühlen erfolgen, und 
Wärmepumpe sorgt für Kühlen oder Heizen,  
 

und noch immer muss dabei auch 
Warmwasser bereitet werden.Auch bei 
einer Störung auf der Pumpe kann TANK 
HEATER Funktion zum Heizen des Wassers in 
dem Speicher benutzt werden. 

Öffnen Sie das Menü „MENU“ > 

„DOMESTIC HOT WATER“ > „TANK“. 

Drücken Sie die Taste „EIN/AUS“ um EIN- 

oder AUSSCHALTEN auszuwählen. 
Drücken Sie die Taste „BACK“ um die Seite 

zu verlassen. 
 

 INFORMATION 

Wenn CURRENT STATE ausgeschaltet ist, 
dann funktioniert TANK HEATER nicht. 
Bei einer Störung auf dem T5 
(Speichersensor) funktioniert der 
Heizkörper nicht. 
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Pumpe für die 
Warmwasserbereitung 
Die Funktion DHW PUMP wird für den 
Rückfluss des Wassers in den Speicher 

benutzt. Öffnen Sie das Menü „MENU“ > 

„DOMESTIC HOT WATER“ >  „DHW PUMP“.  

Drücken Sie „OK“.  

Es öffnet sich folgende Seite: 

Gehen Sie auf „■“ und drücken Sie die Taste 

„OK“ für die ein- oder ausschalten (  

Zeitschalter ist ausgewählt,  Zeitschalter ist 
nicht ausgewählt.) 

Drücken Sie die Tasten „◄“, „►“, „▼“, „▲“ 
für die Übersicht und die Taste „▼“, „▲“, um 
die Parameter auszuwählen. Zum Beispiel, sie 
haben Parameter für DHW PUMP eingestellt 
(siehe „FOR SERVICEMAN“>„DHW MODE 
SETTING“ in der „Installations- und 
Bedienungsanleitung (M-thermische 
Verteilung von Innengeräten)“). 
PUMP RUNNING TIME (Betriebszeit der 
Pumpe) beträgt 30 Minuten. 
 

Wählen Sie folgende Betriebsart aus: 

PUMP funktioniert wie folgt: 

ZEITPLAN 
 

Das Menü SCHEDULE umfasst: 

Es öffnet sich folgende Seite: 

1) TIMER (Zeitschalter) 

2) WEEKLY SCHEDULE (Wochen-
Zeitschalter) 

3) SCHEDULE CHECK (Zeitplankontrolle) 

4) CANCEL TIMER (Zeitschalter 
ausschalten) 

 

Zeitschalter 
Wenn die Funktion Wochen-Zeitschalter 
aktiviert ist, der Zeitschalter ist aber 
ausgeschaltet, dann wird die Anlage mit der 
nächst ausgewählten Einstellung betrieben. 
Wenn der Zeitschalter aktiviert ist, dann wird 
auf der Startseite  dargestellt. 
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Zeit 

Operation auf dem 
Steuergerät 

1:00 
Warmwasserbereitung ist 
eingeschaltet (EIN) 

03:00 
Warmwasserbereitung ist 
ausgeschaltet (AUS) 

07:00 
HEAT MODE ist eingeschaltet 
(EIN) 

09:00 
HEAT MODE ist ausgeschaltet 
(AUS) 

11:30 
COOL MODE ist eingeschaltet 
(EIN) 

13:00 
COOL MODE ist ausgeschaltet 
(AUS) 

14:00 
HEAT MODE ist eingeschaltet 
(EIN) 

15:00 
COOL MODE ist eingeschaltet 
(EIN) und HEAT MODE ist 
ausgeschaltet (AUS) 

18:00 
Warmwasserbereitung ist 
eingeschaltet (EIN) und COOL 
MODE ist ausgeschaltet (AUS) 

23:30 
Warmwasserbereitung ist 
ausgeschaltet (AUS) 

Drücken Sie die Tasten „◄“, „►“, „▼“, „▲“ 
für die Übersicht und die Taste „▼“, „▲“, um 
die Temperatur anzupassen. 
Gehen Sie auf „■“ und drücken Sie die Taste 
„OK“ für die ein- oder ausschalten (  
Zeitschalter ist ausgewählt,  Zeitschalter ist 
nicht ausgewählt.) Sechs Zeitschalter können 
eingestellt werden. 
Wenn Sie den ZEITSCHALTER (TIMER) 
ausschalten möchten, bewegen Sie sich mit 
dem Cursor auf „  “, drücken Sie die Taste 
„OK“,  der Station  und der Zeitschalter 
wird ausgeschaltet. 
Wenn Sie die Betriebszeit auf später einstellen 
als Endzeit oder wenn die Temperatur 
außerhalb des Betriebsbereich eingestellt 
wird, dann öffnet sich folgende Seite: 

Beispiel: 

Sechs Zeitschalter können wie folgt eingestellt 
werden: 

Das Gerät funktioniert wie folgt: 

Bedienerfunktion in nachfolgend angeführten 
Zeitabschnitten: 

 INFORMATIONEN 

Wenn die Anlaufzeit auf die gleiche Zeit 
eingestellt ist als die Endzeit, dann 
funktioniert der Zeitschalter nicht. 

Wochen-Zeitschalter 
Wenn die Zeitschalter-Funktion 
eingeschaltet ist und Wochenzeitschalter 
ausgeschaltet, dann die Einstellung aktiv, die 
später ausgewählt wurde. Wenn WEEKLY 
SCHEDULE aktiviert ist, dann wird auf der 
Startseite  dargestellt. Öffnen Sie das 
Menü „MENU“ > „SCHEDULE“ > „WEEKLY 
SCHEDULE“.  

Drücken Sie „OK“. Es öffnet sich folgende 

Seite: 
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  Wählen Sie zuerst die Wochentage aus, für 
die Sie die Funktion des Zeitschalters 
einstellen möchten: 
Drücken Sie die Tasten „◄“, „►“ für die 
Übersicht, und die Taste „OK“ für die 
Einschaltung oder Ausschaltung des Tages. 
“  ” bedeutet, dass Montag ausgewählt 
ist, „MON“ bedeutet, dass Montag nicht 

ausgewählt ist. 

 INFORMATIONEN 

Mindestens zwei Tage müssen eingestellt 
werden, um die Funktion WEEKLY 
SCHEDULE aktivieren zu können. 

Drücken Sie „◄“ oder „►“ für SET 

(Einstellung) und die Taste „ENTER“. 

Die Tage von Montag bis Freitag werden für 
die Planung ausgewählt, und die Anlage 
funktioniert nach dem gleichen Plan. Folgende 
Seite wird geöffnet: 

Drücken Sie die Tasten „◄“, „►“, „▼“, 

„▲“ für die Übersicht und die Anpassung der 

Zeit, der Betriebsart und der Temperatur. 
Zeitschalter können eingestellt werden, 
inklusive Anfangs- und Endzeit, Betriebsart 
und Temperatur. 
Betriebsart umfasst Heizen, Kühlen und 
Warmwasserbereitung. 
Die Methode der Einstellung ist von der 
Methode des Zeitschalters abhängig. Endzeit 
muss später eingestellt werden als 
Anfangszeit. Im Gegenfall ist die 
Zeitschalterfunktion nutzlos. 

Zeitplan prüfen 
Nur Wochenplan kann durch die Prüfung des 
Zeitplans geprüft werden. 

Öffnen Sie das Menü „MENU“ > 

„SCHEDULE“ > „SCHEDULE CHECK“. 

Drücken Sie „OK“. Es öffnet sich folgende 

Seite: 

Drücken sie die Tasten „▼“, „▲“ und der 

Zeitschalter von Montag bis Freitag erscheint 
auf dem Display. 

Zeitschalter ausschalten 

Öffnen Sie das Menü „MENU“ > 

„SCHEDULE“ > „CANCEL TIMER“. 

Drücken Sie „OK“.  

Es öffnet sich folgende Seite: 
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Drücken Sie die Tasten „◄“, „►“, „▼“, 

„▲“ um sich auf „JA“ zu bewegen, dann 

drücken Sie die Taste „OK“, um den 

Zeitschalter auszuschalten. Wenn Sie das 
Menü CANCEL TIMER verlasen möchten, 

dann drücken Sie die Taste „BACK“. Wenn 

die Funktion TIMER oder WEEKLY SCHEDULE 
aktiviert ist, dann erscheint die Ikone für den 

Zeitschalter „  “ oder Wochen-Zeitschalter 

„ “ auf der Startseite. 

Wenn die Funktion TIMER oder WEEKLY 
SCHEDULE aktiviert ist, dann verschwindet 

die Ikone für den Zeitschalter „  “ oder 

Wochen-Zeitschalter „ “ aus der Startseite. 

 INFORMATIONEN 

Wenn WATER FLOW TEMP. auf ROOM 
TEMP. oder ROOM TEMP. auf WATER FLOW 
TEMP. umgeschaltet wird, dann muss 
TIMER/WEEKLY SCHEDULE zurückgesetzt 
werden. 
TIMER oder WEEKLY SCHEDULE ist nicht 
gültig, wenn ROOM THERMOSTAT 
eingeschaltet ist. 

 INFORMATIONEN 

 Die Betriebsart ECO oder COMFORT 
MODE  hat die höchste Priorität,  danach 
folgt TIMER oder WEEKLY SCHEDULE, 
PRESET TEMP. oder WEATHER TEMP. SET 
haben die niedrigste Priorität. 

 PRESET TEMP. oder WEATHER TEMP. SET 
ist nicht wichtig, wenn ILI-ILI COMFORT 
eingestellt wird. PRESET TEMP. oder 
WEATHER TEMP. SET müssen 
zurückgesetzt werden, wenn ECO oder 
COMFORT ausgeschaltet wird. 

 TIMER oder WEEKLY SCHEDULE ist nicht 
aktiv, wenn die Funktion ECO oder 
COMFORT aktiv ist. TIMER oder WEEKLY 
SCHEDULE wird aktiviert, wenn die 
Funktion ILI-ILI COMFORT nicht aktiv ist. 

 INFORMATIONEN 

 TIMER und WEEKLY SCHEDULE haben die 
gleiche Priorität. Es wird später 
ausgewählte Funktion aktiviert. PRESET 
TEMP. hat bei keine Funktion, wenn 
TIMER oder WEEKLY SCHEDULE. aktiviert 
ist WEATHER TEMP. SET wird von den 
Einstellungen für TIMER oder WEEKLY 
SCHEDULE nicht beeinflusst. 

 PRESET TEMP. und WEATHER TEMP.SET 
haben die gleiche Priorität. Aktiv ist 
später ausgewählte Funktion. 

 INFORMATIONEN 

Alle Zeit-Einstellungen (PRESET TEMP., 
ECO/COMFORT, DISINFECT, DHW PUMP, 
TIMER, WEEKLY SCHEDULE, SILENCE 
MODE, HOLIDAY HOME) können für 
entsprechende Funktion mit der Taste 
EIN/AUS während des Betriebs oder am 
Ende aktiviert werden. 
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OPTIONEN 
 

Das Menü OPTIONEN umfasst: 

1) SILENT MODE (Betriebsart LEISE) 

2) HOLIDAY AWAY (Urlaub) 

3) HOLIDAY HOME (Urlaub zu Hause) 

4) BACKUP HEATER (Ersatzheizkörper) 

 
Der GERÄUSCHARME Betrieb 
SILENT MODE wird verwendet, um den 
Schallpegel, der durch das Gerät verursacht 
wird, zu senken. Wodurch auch die Kühl-
/Heizleistung gesenkt wird. Es gibt zwei 
Arten des geräuscharmen Betriebs. 

Level2 ist leiser als Level1, wobei auch die 
Heiz-/oder die Kühlleistung stärker 
verringert wird. 

Es gibt zwei Methoden für die Nutzung 
dieses geräuscharmen Betriebs: 

1) der geräuscharme Betrieb in jedem 
Moment; 

2) der geräuscharme Betrieb bei der 
Zeitschalter-Funktion. 

Gehen Sie zurück auf die Startseite, um zu 
prüfen, ob der geräuscharme Betrieb 
aktiviert ist. Wenn der geräuscharme Betrieb 
aktiviert ist, dann erscheint auf der Startseite 

die Ikone „ “. 

Öffnen Sie das Menü „MENU“ > „OPTIONS“ 
> „SILENT MODE“. Drücken Sie „OK“. Es 

öffnet sich folgende Seite: 

Drücken Sie die Taste „EIN/AUS“ zum Ein- 

und Ausschalten. 
 

Beschreibung: 

Wenn CURRENT STATE ausgeschaltet ist, 
dann funktioniert SILENT MODE nicht. 

Wenn Sie SILENT LEVEL auswählen und die 

Tste „OK“ oder „►“ drücken, erscheint 

folgende Seite: 

Für die Auswahl des Niveaus level 1 oderi 

level 2 können Sie die Tasten „▼“ i „▲“ 
benutzen.  

Drücken Sie „OK“. 

Wenn der geräuscharme ZEITSCHALTER 

ausgewählt ist, drücken Sie die Taste „OK“ 
für die Eingabe und es erscheit folgende 
Seite: 
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Einstellung Wert 

Urlaub EIN 

vom 2. Februar 2018 

bis zum 16. Februar 2018 

Betriebsart Heizen 

Desinfektion EIN 

zur Verfügung stehen zwei Zeitschalter für 

die Einstellung. Gehen Sie auf „■“ und 

drücken Sie die Taste „OK“ für die 

Einstellung und Aufhebung. 

Wenn die beiden Zeiten ausgeschaltet sind, 
bleibt der geräuscharme Betrieb noch 
weiter aktiv. Im Gegenfall funktioniert das 
System gemäß der Zeit. 
 

Jahresurlaub 
Wenn die Funktion Jahresurlaub aktiviert 
ist, dann wird das auf der Startseite 
dargestellt. 

Die Funktion Jahresurlaub wird benutzt, um 
während des Winters das Einfrieren zu 
verhindern, und vor dem Rückkehr vom 
Urlaub die Betriebsart wieder auf die 
Betriebsart umzuschalten, die vor dem 
Urlaub eingestallt wurde. 

Öffnen Sie das Menü „MENU“ > „OPTIONS“ 
> „HOLIDAY AWAY“. Drücken Sie „OK“. Es 

öffnet sich folgende Seite: 

Sie machen zwei Wochen Winterurlaub. 

Sie möchten Energie sparen aber auch 
Einfrieren im Haus verhindern. 

Sie können folgendes tun: 

1)  konfigurieren Sie das Gerät mit 
folgenden Einstellungen: 

2)  Aktivieren Sie die Betriebsart Urlaub. 

Öffnen Sie das Menü „MENU“ > „OPTIONS“ 
> „HOLIDAY AWAY“. 

Drücken Sie „OK“. 

Drücken Sie die Taste „EIN/AUS“, um 

zwischen „AUS“ oder „EIN“ auszuwählen, 

und die Tasten „◄“, „►“, „▼“, „▲“, um 

die Möglichkeiten zu prüfen und 
anzupassen. 

Anwendungsbeispiel:  

Sie machen Winterurlaub. Datum: 
31.01.2018. In zwei Tagen kommt der 
02.02.2018 und dann beginnt Ihr Urlaub.  

Wenn Sie die in der nachfolgend 
beschriebenen Situation befinden: 

 INFORMATIONEN 

Wenn die Funktion Warmwasserbereitung 
in der Einstellung Jahresurlaub 
eingeschaltet war, dann ist die Einstellung 
der Desinfektion, die von dem Benutzer 
eingestellt wurde, nicht wichtig. Wenn die 
Fuktion Jahresurlaub eingeschaltet ist, dann 
sich Zeitschalter und Wochen-Zeitschalter 
nicht wicht, außer auf dem Ausgang. 
Wenn CURRENT STATE ausgeschaltet ist, 
dann ist die Funktion HOLIDAY 
AWAY auch ausgeschaltet. 
Wenn CURRENT STATE eingeschaltet ist, 
dann ist die Funktion HOLIDAY 
AWAY auch eingeschaltet. 
Fernbedienung akzeptiert den Befehl nicht, 
wenn die Funktion Jahresurlaub 
eingeschaltet ist. 
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Zeitraum Wert 

Vor und 
nach dem 
geplanten 

Urlaub. 

Gewöhnliche 
Betriebsart wird 
benutzt. 

Während 
des Urlaubs 

Betriebsart Urlaub 
wird benutzt 

 INFORMATIONEN 

Die Funktion der Desinfektion des Geräts 
um 23 Uhr am letzten Tag ist eingeschaltet. 
Wenn das Gerät auf Jahresurlaub-Betrieb 
eingestellt ist, dann sind die kurve, die das 
Klima betreffen, und die früher eingestellt 
wurden, nicht wichtig, und sie werden 
aktiviert, wenn diese Betriebsart beendet 
wird. 
Die eingestellte Temperatur ist bei 
Jahresurlaub-Einstellung nicht wichtig, der 

b d b h f
Urlaub zu Hause 
Diese Funktion wird nur bei Abweichung von 
normalen Umständen benutzt, wenn 
während des Urlaubs, den wir zu Hause 
verbringen, kein Bedarf besteht, etwas zu 
ändern. 

Während des Urlaubs kann diese Betriebsart 
für die Abweichung von einem normalen 
Zustand benutzt werden, ohne etwas zu 
ändern. 

Wenn diese betriebsart aktiviert itm dann 

wird auf der Startseite folgende Ikone  
dargestellt. 

Öffnen Sie das Menü „MENU“ > „OPTIONS“ 
> „HOLIDAY HOME“. 

Drücken Sie „OK“. 

Drücken Sie die Taste „EIN/AUS“ um „AUS“ 
oder „EIN“ auszuwählen, und die Tasten 

„◄“, „►“, „▼“ und „▲“ für die 

Übersicht und Anpassung. 
Wenn CURRENT STATE ausgeschaltet ist, 
dann ist die Funktion HOLIDAY HOME auch 
ausgeschaltet. 
Wenn CURRENT STATE eingeschaltet ist, 
dann ist die Funktion HOLIDAY HOME auch 
eingeschaltet. 

Drücken Sie die Tasten „▼“, „▲“, um das 

Datum anzupassen. 
Vor und nach dem Jahresurlaub wird die 
normale Zeiteinstellung aktviert.  
Während des Urlaubs sollten Sie Energie 
sparen, und das Haus nur vor Einfrieren 
schützen. 

 INFORMATIONEN 

Wenn die Betriebsart verändert wird., dann 
muss die Betriebsart Urlaub wieder 
eingestellt werden. 

Ersatzheizkörper 
Die Funktion BACKUP HEATER wird für den 
Betrieb des zusätzlichen Heizkörpers 

verwendet. Öffnen Sie das Menü „MENU“ > 

„OPTIONS“ > „BACKUP HEATER“. Drücken 

Sie „OK“. 

Wenn IBH und AHS als nicht wichtig 
eingestellt sind, mit dem DIP Trennschalter 
auf der Hauptkontrolleinheit des 
Hydraulikmoduls. Es öffnet sich folgende 
Seite: 
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IBH = Ersatzheizkörper des Innengeräts 
(eng. Indoor unit backup heater). 

AHS = zusätzliche Heizquelle (eng. 
Additional heating source). Wenn IBH und 
AHS als wichtig eingestellt sind, seitens DIP 
Trennschalter auf der Hauptkontrolleinheit 
des Hydraulikmoduls. Es öffnet sich 
folgende Seite: 

Drücken Sie die Taste „EIN/AUS“, um das 

Gerät „AUS-“ oder „EINzuschalten“. 

 INFORMATIONEN 

Wenn automatisches Heizen oder Kühlen 
ausgewählt ist, kann die Funktion des 
Ersatzheizkörpers nicht ausgewählt 
werden. 
Die Funktion BACKUP HEATER ist nicht 
wichtig, nur wenn ROOM HEAT MODE 
möglich ist. 

Kindersicherung 
Die Funktion CHILD LOCK wird verwendet, um 
die Eingriffe der Kinder in das Gerät, die zu 
Fehler führen könnten, zu verhindern. Die 
Einstellungen dieser Betriebsart und die 
Anpassung der Temperatur können mit CHILD 
LOCK gesperrt oder wieder eingeschaltet 
werden. 

Öffnen Sie das Menü „MENU“ > „CHILD 

LOCK“.  

Folgende Seite wird geöffnet: 

Tragen Sie das richtige Passwort ein und es 
erscheint folgende Seite: 

Drücken Sie die Tasten „▼“, „▲“ für die 

Übersicht und die Taste  „EIN/AUS“, um 

LOCK oder UNLOCK auszuwählen. 

Wenn die Funktion COOL/HEAT TEMP. 
ADJUST gesperrt ist, dann kann Kühl-
/Heiztemperatur nicht angepasst ADJUST. 
Wenn Sie die Heiz-/Kühltemperatur 
anpassen möchten, wenn diese Funktion 
gesperrt ist, erscheint folgende Seite: 

Kühl- und Heitbetrieb können nicht ein- 
oder ausgeschaltet werden, wenn die 
Funtkion COOL/HEAT MODE ON/OFF 
gesperrt ist. 

Wenn Sie bei der gesperrten Funktion 
COOL/HEAT MODE ON/OFF Kühl-
/Heizbetrieb ein- oder ausschalten 
möchten, erscheint folgende Seite: 
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Die Temperatur für Warmwasserbereitung 
kann nicht angepasst werden, wenn DHW 
TEMP. ADJUST gesperrt ist. Wenn Sie die 
Temperatur für Warmwasserbereitung bei 
gesperrten Funktion DHW TEMP. ADJUST 
anpassen möchten, dann erscheint folgende 
Seite: 

Warmwasserbereitung kann nicht 
eingeschaltet oder ausgeschaltet werden, 
wenn DHW MODE ON/OFF gesperrt ist. 
Wenn Sie bei der gesperrten Funktion DHW 
MODE ON/OFF die Funktion der 
Warmwasserbereitung ein- oder 
ausschalten möchten, erscheint folgende 
Seite: 

Wie in das Menü "Für den 
Servicetechniker" zu gelangen 
 

Öffnen Sie das Menü „MENU“ > „SERVICE 

INFORMATION“. Drücken Sie „OK“. 

Es öffnet sich folgende Seite: 

Wenn Sie die Funktion Serviceanruf 
auswählen, erscheint die Telefonnummer 
des Servicetechnikers auf dem Display. Von 
dem Installateur kann die Telefonnummer 
eingetragen werden. 

Siehe „FOR SERVICEMAN“. 

Fehlercode wird für die Darstellung des 
Fehlers verwendet. 

Drücken Sie die Taste OK und es öffnet sich 
folgende Seite: SERVICEDATEN 

 

über die Servicedaten 
Das Menü Servicedaten umfasst folgende 
Daten: 

1) SERVICE CALL – Serviceanruf 

2) ERROR CODE – Fehlercode 

3) PARAMETER - Parameter 

4) DISPLAY - Display 
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Drücken Sie die Taste OK, um die Bedeutung 
des Fehlercodes zu zeigen: 

 INFORMATIONEN 

Insgesamt acht Fehlercodes können 
aufgenommen werden. 

Die Funktion der Parameter wird für die 
Darstellung des Hauptparameters verwendet. 
Parameter können auf zwei Seiten dargestellt 
werden: 

Die Funktion DISPLAY wird für die 
einstellung der Benutzeroberfläche 
verwendet: 

Drücken Sie die Taste „OK“ für die Enngabe, 

und die Tasten „◄“, „►“, „▼“, „▲“ für 

die Übersicht. 
 

 

Betriebsparameter 
 

Dieses Menü ist für den Installateur oder 
den Servicetechniker bestimmt, von dem 
der Betriebsparameter geprüft wird. 

Öffnen Sie auf der Startseite das Menü 

„MENU“ > „OPERATION PARAMETER“. 

Drücken Sie „OK“. Sechs Seiten stehen für 

den Betriebsparameter zur Verfügung.  

Drücken Sie die Tasten „▼“, „▲“ für die 

Übersicht. 
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   INFORMATION 

Der Parameter für Stromverbrauch ist eine 
Option. 
Wenn einzelne Parameter im System nicht 

aktiviert sind, dann zeigt sich „—". 

Die Kapazität der Wärmepumpe stellt nur 
einen Referenzwert dar, und soll nicht für 
die Bewertung der Leistung des Geräts 
verwendet werden. Sensorgenauigkeit 

beträgt ±1℃. Die Durchflussparameter 
werden gemäß der Parameter des 
Pumpenbetriebs errechnet. Die 
Abweichung unterscheidet sich von 
anderen Durchflussraten. Max. 
Abweichung darf 15 % betragen. 

Für den Servicetechniker 
 

Über den Kapitel „Für den 
Servicetechniker“ 
Kapitel FOR SERVICEMAN wird von dem 
Installateur und Servicetechniker 
verwendet. 
 Die Einstellung der 

Funktionsausrüstung. 
 Einstellung von Parametern. 
 

Wie in das Menü "Für den 
Servicetechniker" zu gelangen 
Öffnen Sie das Menü „MENU“ > „FOR 
SERVICEMAN“. 
Drücken Sie „OK“. 

Das Menü FOR SERVICEMAN dient 
ausschließlich den Installateueren und den 
Servicetechnikern. Die Benutzer dürfen das 
Menü NICHT benutzen und auch die 
Einstellungen in diesem Menü NICHT 
ändern.  
Aus diesem Grund soll dieses Menü mit 
einem Passwort geschützt werden, um 
unbefugte Zugänge zu den 
Serviceeinstellungen zu verhindern. 
Passwort ist 2 3 4. 
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Wie verlässt man das Menü "Für den 
Servicetechniker 

Wenn alle Parameter eingestellt sind, 

Drücken Sie die Taste „BACK“ und es öffnet 

sich folgende Seite: 

Wählen Sie „YES“ aus und drücken Sie die 

Taste „OK“, um das Menü FOR SERVICEMAN 

zu verlassen. 
Nachdem Sie das Menü FOR SERVICEMAN 
verlassen haben, schaltet sich das Gerät aus. 

 
 

Richtlinien für die 
Netzkonfiguration 
 

Über die verdrahtete Bedieneinheit wird 
intelligente Bedienung des eingebauten 
Moduls sichergestellt, der die Kontrollsignale 
aus der Applikation empfängt. 
Prüfen Sie bitte vor der WLAN-Verbindung, ob 
der Router in der Umgebung aktiviert ist und 
die verdrahtete Bedieneinheit gut mit dem 
Funksignal verbunden ist.  
Während des Distributionsprozesses des 

Funksignals erscheint LCD Ikone „  “, die 

blinkt, um darauf hinzuweisen, dass das Netz 
distribuiert wird. Nach der Beendigung des 

Prozesses, bleibt die Ikone „  “ 
kontinuierlich eingeschaltet. 
 

Installation der verdrahteten 
Bedieneinheit 
Einstellungen der verdrahteten Bedieneinheit 
umfassen AP MODE und RESTORE WLAN 
SETTING. 

Aktivieren Sie WLAN über die 
Benutzeroberfläche.  

Öffnen Sie das Menü „MENU“> „WLAN 

SETTING“ > „AP MODE“. 

Drücken Sie die Taste „OK“ und es öffnet sich 

folgende Seite: 

Drücken Sie die Tasten „◄“, „►“, um auf 

„JA“ zu gelangen, und die Taste „OK“, um 

AP mode auszuwählen. 

Wählen Sie die Funktion AP Mode in dem 
Handy aus und folgen Sie den Anweisungen 
in der Applikation. 

 VORSICHT 

Nach dem eintritt in AP mode,  blinkt die 

LCD Ikone „ “ 10 Minuten, wenn es keine 

Verbindung zum Handy gibt,  nach 10 
Minuten verschwindet die Ikone. Wenn AP 
mode mit dem Handy verbunden ist, dann 

wird die Ikone „  “ kontinuierlich 

dargestellt. 
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Stellen sie WLAN-Position mittels 
Benutzeroberfläuche wieder zurück.  

Öffnen Sie das Menü „MENU“> „WLAN 

SETTING“ > „RESTORE WLAN SETTING“.. 

Drücken Sie die Taste „OK“ und es öffnet 

sich folgende Seite: 

Drücken Sie die Tasten „◄“, „►“, um sich 
auf „YES“ zu bewegen, dann drücken Sie 

die Taste „OK“, um WLAN-Einstellung zurück 

zu setzen. 

Beenden Sie oben beschriebene Arbeiten 
und drahtlose Konfiguration ist wieder 
eingestellt. 

Einstellung des Handys 
 

AP Mode kann über Handy drahtlos erreicht 
werden. 

Verbindung zwischen AP Mode und WLAN: 

Applikation installieren 

1. Scannen Sie folgenden OR-Code, im 
Smart Home App zu installieren. 

 

 

1. Bitte suchen Sie „Msmartlife“ in APP 

STORE oder GOOGLE PLAY auf, um 
Applikation zu installieren. 

 

Anmeldung/Registrierung 

Klicken Sie die Taste „+“ an der rechten Seite 

der Startseite und registrieren Sie Ihr Konto 
gemäß Anleitung. 
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Hinzufügen von Haushaltsgeräten: 
 

1. Wählen Sie das Modell der verdrahteten 
Bedieneinheit aus und bewegen Sie sich 
auf den Befehl Gerät hinzufügen. 

 
2. Verwenden Sie die verdrahtete 

Bedieneinheit gemäß Anleitung der 
Applikation. 

 
3. Warten Sie, bis das Haushaltsgerät 

verbunden wird, und klicken Sie dann 

„Finish“. 

4.  Nach einer erfolgreichen Verbindung des 

Gerätes leuchtet die LCD Ikone „ “ der 

verdrahteten Bedieneinheit ständig, und 
die Klimaanlage kann über die 
Applikation kontrolliert werden. 

5.  Wenn der Prozess des Netzvertriebs nicht 
gestartet wird oder die Verbindung mit 
dem Handy noch einaml gestartet oder 
gewechselt werden muss, dann drücken 

sie die Taste „WLAN Factory Reset“ auf 

der verdrahteten Bedieneinheit und 
wiederholen Sie oben beschriebenes 
Prozess. 

 Hinweis auf und Lösung von 
Problemen bei Netzstörungen 

Wenn das Produkt an das Netz gebunden 
ist, sollte das Handy dem Gerät möglichst 
nah liegen. 

Zurzeit werden nur Routers mit 2,4 GHz 
unterstützt. 

Sonderzeichen (Punkte und Kommas, 
Leerzeichen usw.) werden als Teil der 
WLAN-Bezeichnung nicht empfohlen. 

Wir empfehlen nicht mehr als Gerät an 
einen Router anzuschließen, denn das 
Netzsignal wird in einem solchen Fall 
schlecht und nicht stabil sein. 

Wenn das Passwort für Router oder WLAN 
verändert werden, löschen Sie alle 
Einstellungen und setzen Sie das Gerät 
zurück. 
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Tabelle 1 - Die Kurve der Umgebungstemperatur für die Einstellung der niedrigen 
Heiztemperatur 
 

 
 

Tabelle 2 - Die Kurve der Umgebungstemperatur für die Einstellung der niedrigen 
Heiztemperatur 
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Die Kurve bei der automatischen Einstellung 

Die Kurve bei der automatischen Einstellung ist die neunte Kurve und wird wie folgt kalkuliert: 

 

 
 
Zustand: Wenn T4H2<T4H1, dann verändern Sie in den Einstellungen der verdrahteten 
Bedieneinheit  den Wert,  wenn T1SETH1<T1SETH2, dann verändern Sie den Wert. 
 
 
 

Tabelle 3 - Die Kurve der Umgebungstemperatur für die Einstellung der niedrigen Kühltemperatur 
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Tabelle 4 - Die Kurve der Umgebungstemperatur für die Einstellung der hohen Heiztemperatur 
 

 
 
Die Kurve bei der automatischen Einstellung 
Die Kurve bei der automatischen Einstellung ist die neunte Kurve und wird wie folgt kalkuliert: 
 

 
Zustand: Wenn T4C2<T4C1, dann verändern Sie in den Einstellungen der verdrahteten 
Bedieneinheit den Wert, wenn T1SETC1<T1SETC2, dann verändern Sie den Wert. 
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Europäische Entsorgungsrichtlinien 
Zum Schutz unserer Umwelt und zur möglichst vollständigen 
Wiederverwertung der eingesetzten Rohstoffe wird der Verbraucher 
gebeten, nicht mehr gebrauchsfähige Geräte dem öffentlichen 
Sammelsystem für Elektrik und Elektronik zuzuführen. 
Das Symbol des Gekreuzten weist darauf hin, dass dieses Produkt der 
Sammelstelle für Elektronikschrott zugeführt werden muss, um es der 
bestmöglichen rohstofflichen Verwertung zuzuführen. 
Indem Sie dieses Produkt sicherstellen, verhindern Sie mögliche negative 
Auswirkungen auf die Umwelt und die menschliche Gesundheit, die sonst durch eine 
unsachgemäße Entsorgung dieses Produkts verursacht werden könnten. Durch die 
Wiederverwertung von Materialien aus diesem Produkt tragen Sie zur Erhaltung einer 
gesunden Umwelt und der natürlichen Ressourcen bei. 
Für detaillierte Informationen über die Sammlung von EE-Produkten wenden Sie sich 
an M SAN Grupa d.o.o. oder den Händler, bei dem Sie das Produkt gekauft haben. 
 

Dieses Gerät enthält Kältemittel und andere potenziell gefährliche Materialien. Bei 
der Entsorgung dieses Geräts schreibt das Gesetz eine spezielle Sammlung und 
Behandlung vor. Entsorgen Sie dieses Produkt nicht als Hausmüll oder unsortierten 
Siedlungsabfall. 
Bei der Entsorgung dieses Geräts haben Sie die folgenden Möglichkeiten: 

 Entsorgen Sie das Gerät bei einer dafür vorgesehenen kommunalen 

Sammelstelle für Elektronikschrott. 

 Beim Kauf eines neuen Geräts nimmt der Händler das alte Gerät kostenlos 

zurück. 

 Der Hersteller nimmt das Altgerät kostenlos zurück. 

 Verkaufen Sie das Gerät an zertifizierte Altmetallhändler. 
 

Besondere Hinweise 
Die Entsorgung dieses Geräts im Wald oder in der Natur gefährdet Ihre Gesundheit 
und ist schlecht für die Umwelt. Gefährliche Stoffe können ins Grundwasser gelangen 
und in die Nahrungskette gelangen.  
 

EU-Konformitätserklärung  
Dieses Gerät wurde in Übereinstimmung mit den geltenden 
europäischen Normen und in Übereinstimmung mit allen geltenden 
Richtlinien und Vorschriften hergestellt. 
 

Die EU-Konformitätserklärung kann unter dem folgenden Link 
heruntergeladen werden: www.msan.hr/dokumentacijaartikala  

 






